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UND EIN GUTES NEUES JAHR 2024

Liebe Bürgerinnen und Bürger,   
das Jahr 2023 neigt sich dem Ende entgegen.   
Dies ist ein guter Zeitpunkt, etwas zur Ruhe zu kommen und auf das abgelaufene, arbeitsreiche Jahr zurückzublicken. 
Es ist aber gleichzeitig ein guter Zeitpunkt um Danke zu sagen. Ein herzliches Dankeschön an alle in der Gemeinde, 
den Ortschaften, den Kirchengemeinden, den Vereinen und an alle bürgerschaftlich Engagierten für ihre vielfältigen 
Tätigkeiten.

Wir wünschen Ihnen allen ein erholsames Weihnachtsfest, sowie ein friedvolles neues Jahr in Glück, Zufriedenheit und 
Gesundheit. 

  
  
  
Stefan Friedrich Elisabeth Müller Pius Kininger Josef Seel
Bürgermeister Ortsvorsteherin Ortsvorsteher Ortsvorsteher 

Foto: Rolf Wiehler
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APOTHEKENNOTDIENSTE
APOTHEKEN FINDEN SIE NEBENSTEHEND

MÜLLTERMINE
Mi. 27.12.   Gelber Sack 
Sa. 31.12.   Restmüll + roter Deckel 
Do. 04.01.   Blaue Tonne 
Mo. 08.01.   Biomüll 
Mi. 10.01.   Gelber Sack 
Sa. 13.01.   Restmüll + Christbaumabfuhr 
Fr. 19.01.   Biomüll 

Ö� nungszeiten Recyclinghof 
(November bis Februar):
dienstags: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags: 15.30 Uhr bis 17.15 Uhr
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 116 117

Zahnärztliche Notrufnummer 
 0761 / 120 120 00

Rettungsdienst/ Wasserrettung 112

Krankentransport 19222

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  997000
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-2222

Wasserschutzpolizei Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung Störung 801-80

SPRECHZEITEN DER VERWALTUNG
RATHAUS ALLENSBACH Tel. 801-0
Mo-Fr.  8.00 - 12.00 Uhr 
Mi.  16.30 - 18.30 Uhr 
Ausnahme am Mi. 
Standesamt von  14.00 - 17.00 Uhr 

ORTSVERWALTUNG HEGNE Tel.: 801-935
Mi. 16:30 - 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG KALTBRUNN Tel.: 801-936
Mo.  19:00 – 20:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Allensbach,
Tel. 07533/8 01-10, Fax. 07533/8 01-12 
E-Mail: mitteilungsblatt@allensbach.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil sowie den redak-
tionellen Teil (v.i.S.d.P.):
Bürgermeister Stefan Friedrich
Für den Anzeigenteil/Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach,
Telefon 07771/93 17-11, Telefax 07771/93 17-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

WICHTIGE
RUFNUMMERN

APOTHEKENNOTDIENSTE
KONSTANZ 
So. 24.12. im Seerhein-Center 
Mo. 25.12. Lago 
Di. 26.12. See 
So. 31.12. Suso 

Mo. 01.01. Zähringer 
Sa. 06.01. Malhaus 
So. 07.01. Bodan 
So. 14.01. See 

Gemeinde 
Allensbach 

 

 

Die Gemeinde Allensbach sucht für das Kinderhaus Montessori und das 
Kinderhaus am Walzenberg 

 

staatlich anerkannte Erzieher:innen 
in Voll- und Teilzeit 

m / w / d 
 

Wir bieten: 
- unbefristete Voll- und 
Teilzeitstellen im öffentl. Dienst 

- Raum für Gestaltung und Entwicklung 
- Möglichkeiten zur Fort- und 
Weiterbildung 

- offenes und motiviertes Team 
- Arbeitsvertrag und Eingruppierung 
nach EG S8a TVöD-SuE 

- Entgeltumwandlung und VWL 

- freiwillige Zusatzkrankenversicherung 

- betriebliche Altersvorsorge (ZVK) 

- umfassende Gesundheitsangebote 
(Hansefit, JobRad, Erste-Hilfe-Kurse) 

Wir erwarten: 
- Ausbildung als staatl. anerkannte:r 
Erzieher:in oder vergleichbare 
Qualifikation gem. § 7 KiTaG 

- offene und emphatische Einstellung 
- wertschätzendes Bild vom Kind 
- hohes Maß an Teamfähigkeit 
- Flexibilität und Einsatzbereitschaft  
- konstruktive Zusammenarbeit mit den 
Eltern 

  
 
 
 

Bewerbungen per E-Mail (nur PDF bis 10 MB) an:  bewerbung@allensbach.de oder an 
Rathausplatz 1, 78476 Allensbach – Rückfragen an Cordula Spießer – Tel. 801-26 oder  
cordula.spiesser@allensbach.de 

    

 

 
 

Nähere Informationen zu den 
Kinderhäusern finden Sie hier: 
Montessori  Walzenberg 
 

 

Hinweis zur Veranstaltung Silvester 
auf dem Rathausplatz
Das Abbrennen oder Abschießen von pyrotechnischen Gegenständen aller 
Art (Feuerwerk, Knaller, Raketen etc.) und sonstige explosionsgefährliche 
Sto� e sind bei der Veranstaltung „Silvester auf dem Rathausplatz“ auf 
dem Veranstaltungsgelände nicht gestattet.
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Herzliche Einladung zum Weihnachtskonzert in der Ev. Gnadenkirche am 26. 12. 2023, 17.00 Uhr   
Wie jedes Jahr bietet die Musikreihe ALLENSBACH KLASSIK mit dem traditionellen Weihnachtskonzert einen besinnlichen Abschluss des 
Weihnachtsfestes, es spielt wieder das Circolo Quartett,  alle 4 Musiker sind Mitglieder der Südwestdeutschen Philharmonie: 
1. Konzertmeisterin Kyoko Tanino, Violine, Geiger Pawel Katz, Bratschistin Margit Bonz und Cellist John Wennberg. Präsentiert werden zwei 
Meisterwerke der Kammermusik:   
Guiseppe Verdi (1813 - 1901), Streichquartett e-Moll 
Ludwig van Beethoven (1770 - 1827), Streichquartett e-Moll Op. 59/2 

Verwaltung geschlossen   

Von Mittwoch, den 27. Dezember 2023 bis Freitag, den 29. Dezember 2023 sind 
die Dienststellen der Gemeinde einschließlich des Kultur- und Tourismusbüros 
nicht besetzt. Ab dem 2. Januar 2024 sind wir, mit Ausnahme des Kultur- und 
Tourismusbüros, zu den üblichen Ö� nungszeiten wieder für Sie erreichbar.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns an den Werktagen von 9.00 bis 12.00 Uhr 
unter Tel.: 801-988. 

OV Hegne
Die Ortsverwaltung Hegne ist am 17.01.2024 geschlossen, die Vertretung erfolgt 
durch die Dienststellen der Gemeindeverwaltung.

Achtung! 
Redaktionsschluss und Weihnachtspause   
In den KW 52/202, KW 1/2024 und KW 2/2024 erscheint 
jeweils kein Mitteilungsblatt! 
  
Aufgrund von Änderungen im redaktionellen Ablauf wird der 
Einreichungsschluss ab dem ersten Mitteilungsblatt 2024 in 
KW 3 dauerhaft auf Dienstag bis 15.00 Uhr  vor der je-
weiligen Ausgabe verlegt. Nur die bis dahin eingereichten 
Artikel und Berichte können für die jeweilige Woche berück-
sichtigt werden. 
  
Redaktionsschluss ist daher in KW 3/2024 am Dienstag, den 
16. Januar 2024 bis 15.00 Uhr. 
  
Wir bitten um Beachtung! 

kurz notiert: 
Am 28.12. fi ndet der Wochenmarkt wie 
gewohnt statt. 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

A M T L I C H E   B E K A N N T M A C H U N G 

Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht und Jahresabschluss des Eigenbetriebs  

Bade- und Campingplätze  

für das Wirtschaftsjahr 2 0 2 2 
  

Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 12. Dezemberr 2023 gemäß § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes den Jahresabschluss der Sonderrechnung 
Bade- und Campingplätze Allensbach   

für das Wirtschaftsjahr 2022 in der nachfolgend aufgeführten Fassung festgestellt. 
  

Feststellung des Jahresabschlusses und Behandlung des Jahresgewinnes der 
Sonderrechnung Bade- und Campingplätze Allensbach 

für das Wirtschaftsjahr 2 0 2 2 
  

1 Feststellung des Jahresabschlusses  

1.1 Bilanzsumme 4.751.341,43 €

 

1.1.1 davon entfallen auf die Aktivseite auf

- das Anlagevermögen 4.281.845,37 €

 - das Umlaufvermögen 469.496,06 €

 - die Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf

- das Eigenkapital 

 (davon  Stammkapital: 120.000,00 €) 3.464.819,45 €

 - die empfangenen Ertragszuschüsse 0,00 €

 - die Rückstellungen 4.800,00 €

 - die Verbindlichkeiten 1.281.721,98 € 

 

1.2 Jahresgewinn 49.322,66€

1.2.1 Summe der Erträge 453.591,21 €

1.2.2 Summe der Aufwendungen 404.268,55 €

 

2 Behandlung des Jahresgewinns

  

2.1 bei einem Jahresgewinn

a) zu Tilgung des Verlustvortrags 49.322,66 €

b) zur Einstellung in Rücklagen 0 €

 c) zur Abführung an den Haushalt der Gemeinde 0 €

d) auf neue Rechnung vorzutragen 0 €

3. Der Betriebsleitung wird die Entlastung erteilt.  
  
Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht und der Jahresabschluss 2022 der Bade- und Campingplätze Allensbach liegen gemäß § 95 b Abs. 2 und 
§ 105 Abs. 3 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg in der Zeit 
  

 vom 21. Dezember 2023 bis einschließlich 12. Januar 2024 
  

im Rechnungsamt, Rathausplatz 8, während der Dienststunden zur ö� entlichen Einsichtnahme aus.   
  
Der Bürgermeister: 
Friedrich 
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Einzelanordnung des Regierungspräsidiums Tübingen 
vom 13. Dezember 2023, Az.: RPT0330-9220-3/5, 

zur Durchführung von Beschlüssen der 
Internationalen Bevollmächtigtenkonferenz  

für die Bodenseefi scherei (IBKF) 
über die Ausübung der Fischerei im 

Bodensee-Obersee 
I. 

Das Regierungspräsidium Tübingen ordnet ge-
mäß § 25 Abs. 2 der Bodenseefi schereiverord-
nung (BodFischVO) vom 18. Dezember 1997 
(GBl. 1998, 32), zuletzt geändert durch Verord-
nung vom 17. Januar 2023 (GBl. S. 49), an: 
  
1.   § 2 Absatz 1 Nummer 2 BodFischVO wird 
wie folgt geändert: 
2.   auf dem außerhalb der Halde gelegenen Teil 
des Bodensees (hoher See) mit Schwebsätzen, 
Spannsätzen, Großfi schsätzen, Bodennetzen, 
Reusen und Legschnüren, 
  
2.   § 5 Absatz 1 BodFischVO wird wie folgt 
geändert: 
(4) Ein Patentinhaber darf im verankerten 
Schwebsatz in der Zeit vom 10. Januar, 12.00 
Uhr, bis 30. April, 12.00 Uhr, höchstens drei 
Netze mit 40 – 44 mm Maschenweite verwen-
den. Diese sind zu einem Satz zu verbinden 
und an beiden Enden zu verankern. Verankerte 
Schwebsätze dürfen an Sonntagen nicht geho-
ben werden. Zwischen verankerten Schwebsät-
zen sowie zu Spann- und Großfi schsätzen ist 
ein Abstand von mindestens 200 m einzuhal-
ten. 
  
3.   § 5 Absätze 2 und 5 BodFischVO werden 
außer Kraft gesetzt. Der Einsatz freitreibender 
Schwebnetze ist ganzjährig untersagt. Ausge-
nommen ist der Laichfi schfang auf Blaufel-
chen. 
  
4.   § 5 Absatz 6 BodFischVO wird wie folgt 
geändert: 
(6) Abweichend von Absatz 1 dürfen Alterspa-
tentinhaber bis zur Vollendung des 80. Lebens-
jahres nur ein Netz mit 40 – 44 mm Maschen-
weite verwenden. 
  
5.   § 6 Absatz 1 Nummer 1 BodFischVO wird 
wie folgt geändert: 
1.   Maschenweite 40 – 44 mm für monofi -
le Netze und 38 – 44 mm für multimonofi le 
Netze, 
  
6.   § 6 Absätze 2 bis 4 BodFischVO werden wie 
folgt geändert: 
(2) Spannsätze dürfen vom 10. Januar, 12.00 
Uhr, bis 15. Oktober, 12.00 Uhr, verwendet wer-
den; vom 1. April, 12.00 Uhr, bis 31. Mai, 12.00 
Uhr nur ohne Gefährdung ausgewiesener Zan-
derlaichplätze. 
(3) Spannsätze 
1.   dürfen vom 10. Januar, 12.00 Uhr, bis 31. 
März, 12.00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen 
nicht gehoben werden, 
2.  müssen vom 11. Mai bis 15. Oktober täglich 
kontrolliert werden, 
3.   müssen vom 11. Mai bis 15. Oktober an 
Samstagen bis spätestens 12.00 Uhr und an 
Werktagen vor Feiertagen bis spätestens 18.00 

Uhr gehoben sein, 
4.   dürfen vom 11. Mai bis 15. Oktober an 
Sonn- und Feiertagen erst ab 17.00 Uhr gesetzt 
werden. 
(4) Der Spannsatz ist an beiden Enden zu ver-
ankern. Inhaber von Hochseefi schereipatenten, 
Ausbildungsfi schereipatenten oder zusätzli-
chen Fischereipatenten müssen ihn so setzen, 
dass sich mindestens ein Satzende auf der Hal-
de befi ndet. Inhaber von Halden- oder Altersfi -
schereipatent müssen beide Satzenden auf der 
Halde setzen. Zu anderen Spannsätzen, Groß-
fi schsätzen und verankerten Schwebsätzen ist 
ein Abstand von mindestens 200 m einzuhal-
ten.   
  
7.   § 7 Absatz 1 Satz 1 BodFischVO wird wie 
folgt geändert: 
(1) Ein Patentinhaber darf vom 31. Januar bis 
31. März gleichzeitig höchstens drei und vom 
1. April bis 15. Juli gleichzeitig höchstens vier 
Netze verwenden, die zu einem Satz (Groß-
fi schsatz) zu verbinden sind. 
  
8.   § 8 Absatz 1 Nummer 1 Buchstabe b Bod-
FischVO wird wie folgt geändert: 
b)   für den Fang von Rotaugen (Rotaugennet-
ze) 
Vom 10. Januar, 12 Uhr, bis 20. April, 12.00 Uhr:
40 – 44 mm monofi l oder 38 – 44 mm multi-
monofi l 
Vom 10. Mai, 12 Uhr, bis 15. Oktober, 12.00 Uhr:
38 – 44 mm monofi l oder multimonofi l 
  
9.   § 8 Absatz 2 Nummern 1 und 2 BodFischVO 
werden wie folgt geändert: 
1.  Vom 10. Januar, 12.00 Uhr, bis einschließlich 
9. Februar sechs Rotaugennetze, 
2.  vom 10. Februar bis 20. April, 12.00 Uhr, und 
vom 10. Mai, 12.00 Uhr, bis 15. Oktober, 12.00 
Uhr, sechs Barsch- und sechs Rotaugennetze; 
vom 15. Oktober, 12.00 Uhr, bis 14. November 
sechs Barschnetze, 
  
10. § 8 Absatz 3 Nummer 5 BodFischVO wird 
wie folgt geändert: 
5.  nach Ende der Barschschonzeit dürfen Bar-
schnetze bis 30. September und monofi le Ro-
taugennetze bis 15. Oktober maximal bis zu 
einer Wassertiefe von 20 m gesetzt werden. 
  
11. § 8 Absatz 4 BodFischVO wird außer Kraft 
gesetzt. 
  
12. § 12 Absatz 2 BodFischVO wird wie folgt 
geändert: 
(2) Ein Fischer darf mit Ausnahme des Fisch-
fangs mit der Hegene und der Schleppfi sche-
rei gleichzeitig höchstens zwei Angelgeräte, 
neben der Hegene jedoch kein weiteres An-
gelgerät verwenden. Bei der Ausübung der An-
gelfi scherei vom Boot aus muss an Angeln mit 
mehr als einer Anbissstelle die Hakenweite an 

Einzelhaken mindestens 6 mm betragen. 
  
13. § 16 Absatz 1 BodFischVO wird hinsichtlich 
der Schonbestimmungen für Felchen wie folgt 
geändert: 
Fischart Schonzeit  
Alle Felchenarten ganzjährig  
  
14. § 16 Absatz 6 BodFischVO wird wie folgt 
geändert: 
(6) Ein Fischer darf mit den für die Angelfi sche-
rei zugelassenen Fanggeräten je Tag höchstens 
30 Barsche und fünf Seesaiblinge fangen. In 
der Zeit vom 10. Mai bis 15. September sind 
nur Barsche über 13 cm Körperlänge, in der üb-
rigen Zeit alle Barsche anzulanden. Seesaiblin-
ge sind außerhalb ihrer Schonzeit anzulanden. 
  
15. § 18 Satz 1 BodFischVO wird wie folgt ge-
ändert: 
Als Beifang sind untermaßige Fische, Seeforel-
len in Spannsätzen sowie während der Schon-
zeit gefangene Fische anzusehen. 
  
16. Die übrigen Bestimmungen der BodFischVO 
bleiben unberührt. 
  
17. Diese Anordnung tritt am 1. Januar 2024 
in Kraft und gilt bis zur einer Änderung der 
Beschlüsse der Internationalen Bevollmächtig-
tenkonferenz für die Bodenseefi scherei (IBKF) 
oder einer Änderung der BodFischVO, längstens 
jedoch bis zum 31. Dezember 2024. 

III. 
Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen diese Entscheidung kann innerhalb ei-
nes Monats nach Bekanntgabe Klage beim Ver-
waltungsgericht in Sigmaringen, Karlstraße 13, 
72488 Sigmaringen erhoben werden. 

gez. Dußling
Regierungspräsidium Tübingen, 
Fischereibehörde 
  
  
  
Diese Anordnung kann ab 2024 mit Begrün-
dungstext (II.) von der Webseite ‚Regierungs-
präsidien Baden-Württemberg‘ (https://rp.ba-
den-wuerttemberg.de/themen/landwirtschaft/
tierhaltung-und-tierzucht/fischereiwesen) 
unter der Rubrik ‚Rechtliche Grundlagen‘ ab-
gerufen 
  
oder 
  
im Regierungspräsidium Tübingen, Konrad 
Adenauer-Straße 20, 72072 Tübingen, Zimmer 
W 306, während der Dienstzeiten eingesehen 
werden. 
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Die reguläre jährliche Zuteilung der Liegeplätze 
(und Gastliegeplätze) mit entsprechender Ab-
rechnung fi ndet jedoch wie gewohnt statt.  
 

ZU VERSCHENKEN
Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr 
gebrauchen können? 
Alles, was zum Wegwerfen zu schade ist, 
kann hier in einer kostenlosen Kleinanzeige 
zum Verschenken angeboten werden.
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an 
mitteilungsblatt@allensbach.de

Kleiderschrank 
Schreibtischstuhl 
Saunaliege 
Tel.: 9960960   

FREIWILLIGE FEUERWEHR  
ALLENSBACH

Ölspur 
Nach der Umstellung auf die digitale Alarmie-
rung dauerte es nicht lange bis zum ersten di-
gitalen Alarm. 
Am 13.12.2023 um 17:41 Uhr wurde eine Öl-
spur im Bereich des Erlenwegs gemeldet. Die 
Leitstelle alarmierte den Kleinalarm der Abtei-
lung Allensbach. 
Vor Ort streuten die Einsatzkräfte auf ca. 15m 
eine Ölspur ab. Im Anschluss wurde das ge-
bundene Öl aufgenommen und der Entsorgung 
zugeführt.  
Nach ca. 1 Stunde konnte der Einsatz beendet 
und die Einsatzstelle an die Polizei übergeben 
werden.    

Zwei Einsätze beschäftigen die Feuerwehr  
Am Mittag des 14.12.2023 um 14:17 Uhr löste 
die Brandmeldeanlage des Klosters in Hegne 
aus. Die Abteilungen Hegne, Allensbach sowie 
der Tagalarm wurden daraufhin alarmiert. Vor 
Ort konnten die Kräfte schnell Entwarnung 
geben. Ein Rauchmelder hatte aufgrund von 
Bauarbeiten ausgelöst. Die Feuerwehr stellte 
die Anlage wieder scharf und rückte wieder ein. 
Kurze Zeit später gegen 15:19 Uhr wurde die 
Abteilung Allensbach erneut alarmiert. Nach 
einem schweren Verkehrsunfall auf der B33 
liefen Betriebssto� e aus und drohten in die 
Kanalisation zu laufen. Die Kräfte der Feuer-
wehr banden die ausgelaufenen Betriebssto� e 
und sicherten die Unfallstelle bis zum Eintref-
fen des Abschleppwagens gemeinsam mit der 
Polizei ab.   
 
 
LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Jahresrückblick der Lokalen Agenda 21 

Sehr zeitig und bei frostigen Temperaturen be-
gann das Jahr mit dem Streuobstbaumschnitt-
kurs, den die Kaltbrunner Agenda-Gruppe or-
ganisiert hatte. Die Pfl ege der Streuobstbäume 
ist ein wichtiger Beitrag zur Erhaltung der 
Kulturlandschaft und wird von der Gruppe an 
einigen Standorten auch übernommen. 
Direkt im Frühjahr war das Sanierungsmobil 
der „Zukunft Altbau“ auf dem Rathausplatz zu 
Gast und Interessierte konnten sich über Mög-
lichkeiten über Energiesparmaßnahmen rund 
ums Haus informieren. 
Passend zum Frühjahr wurden Kräuterwande-
rungen angeboten, bei denen sowohl Standorte 
als auch Nutzen der Wildkräuter gezeigt und 
erklärt wurden. 
Sowohl im Frühjahr als auch im Herbst gab 
es reges Interesse an der Kleidertauschbörse 
für Frauen. Hier wechselten nicht nur Kleider 
ihre Besitzerinnen, die Wartezeiten wurden 
auch rege für einen Austausch untereinander 
genutzt. Ähnlich wie beim Reparaturtre� , bei 
dem das fast schon professionell zu nennende 
Team allen möglichen Gegenständen zu einem 

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Allensbacher Glücksmoment 
schließt zum Jahresende 
Im Mai dieses Jahres hat Eileen Herlemann die 
Postfi liale „Allensbacher Glücksmoment“ in der 
ehemaligen Nikolaus-Apotheke erö� net und 
seither mit viel Engagement betrieben. Mit der 
Erö� nung der Filiale konnte das Postangebot 
für die Gemeinde so weiter erhalten bleiben. 
Bereits seit einigen Jahren betreibt Frau Her-
lemann in Stahringen ebenfalls eine Filiale und 
konnte den Allensbacher Standort somit durch 
ihre Erfahrung schnell etablieren. 
Leider hat sich der Betrieb der Postfi liale in Al-
lensbach nun jedoch vor allem aufgrund Perso-
nalmangels für Frau Herlemann als schwierig 
herausgestellt, weshalb sie die Filiale im Ein-
vernehmen mit der Gemeinde und der Deut-
schen Post zum 30.12.2023 schließen wird. 
Die Deutsche Post ist bereits auf der Suche 
nach einem neuen Partner, denn eine Postfi liale 
soll es in Allensbach defi nitiv weiterhin geben. 
 
 
Abrechnung der Wartelisten-
gebühr für Bojen- und 
Trockenliegeplätze verschoben 
Aus technischen Gründen muss die Abrech-
nung der Wartelistengebühr für die Bootsliege-
plätze auf das zweite Quartal 2024 verschoben 
werden. 

Winterhütte „Zur Auszeit“ - aktueller Belegungsplan   

Datum Verein/Organisation Uhrzeit

Fr 22.12.23 Musikverein Allensbach 1854 e.V. 16.00 – 21.00 Uhr

Sa 23.12.23 Guggufa Allensbach 14.00 – 21.00 Uhr

Do 28.12.23 Elternbeirat Kinderhaus Kaltbrunn 10.00 – 16.00 Uhr

Fr 29.12.23 Hansele Zunft im NV Alet 16.00 – 21.00 Uhr

Sa 30.12.23 Bächle-Butzer Hegne e.V. 16.00 – 21.00 Uhr

Mi 3.1.24 Jugend der DLRG Gruppe Allensbach e.V. 15.00 – 21.00 Uhr

Sa 6.1.24 Narrenverein Ducherle Kaltbrunn 12.00 – 21.00 Uhr

Gemeindewahlausschuss für die Kommunal- und Europawahl 2024 
Am 9. Juni 2024 fi ndet die Kommunal- und Europawahl statt. Wichtige Voraussetzung für die 
anstehenden Wahlen ist die Bildung eines Gemeindewahlausschusses. Dieser leitet als zentrales 
Organ die Gemeindewahlen und stellt u.a. das Wahlergebnis fest.   
In der vergangenen Gemeinderatssitzung am 12.12.2023 hat der Gemeinderat die von den Frak-
tionen und der Verwaltung vorgeschlagenen Mitglieder für den Gemeindewahlausschuss gewählt 
und damit den Gemeindewahlausschuss gebildet. 
  
Dieser setzt sich wie folgt zusammen: 

Vorsitzender Stellvertretende Vorsitzende

Stefan Weiss Lea Schork

Beisitzer/-in Stellvertretende/-r Beisitzer/-in

Janina Kenke Nicole Gisa

Elisabeth Müller Christian Bücheler

Erik Renner Eduard Wiedenhorn

Doris Hellmuth Ursula Lommen

Annemarie Lotz Kurt Müller

Eheschließung: 
  
15.12.2023 
Marggrander, Andreas und 
Kohl, Astrid Margarete  

STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN
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zweiten Leben verhilft. 
Neu hinzugekommen ist eine Lokale-Agen-
da-Gruppe in Hegne. Dort fi ndet nun der Dorf-
hock und auch der Dor�  ohmarkt unter dem 
Dach der Gruppe statt und auch monatliche 
Tre� s und die Handarbeitstube fi nden werden 
dort nun regelmäßig durchgeführt und auch 
eine Waldputzete wurde schon organisiert. 
Beim STADTRADELN haben wir es in Allensbach 
erneut auf den ersten Platz im Landkreis ge-
scha� t und der Gewinn vom letzten Jahr – ein 
RadCheck – wurde zeitgleich mit der Fahrrad-
börse durchgeführt und rege angenommen. 
Ein paar Wochen später sammelten dann wie-
der alle Kinder aus Kinderhäusern und Schulen 
Kindermeilen und übergaben das stolze Ergeb-
nis von 5.807 Meilen an Bürgermeister und 
Gemeinderäte. Mit dazu beigetragen zu diesem 
guten Ergebnis hat auch der Laufbus, der in 
diesem Herbst in das 10. Schuljahr wortwört-
lich gegangen ist. 
Bereits im April wurden drei weitere E-Carsha-
ring-Fahrzeuge an verschiedenen Standorten 
bereitgestellt, so dass nun die Option besteht, 
an vier Stationen Carsharing zu nutzen. Die 
Einrichtung der dazugehörigen Ladesäulen so-
wie auch die Bereitstellung der Fahrzeuge geht 
auf die Initiative und Mitarbeit der Lokalen 
Agenda 21 zurück und auch bei einem weiteren 
herausragenden Ereignis, nämlich dem Spaten-
stich zur PV-Anlage an der B33 kamen die Ide-
engeber und auch die ersten Umsetzungspläne 
aus den Reihen der LA 21. 
Der „Verschenk’s-Tag“ in Kaltbrunn ist mittler-
weile eine feste Einrichtung, bei der sich nicht 
nur alle freuen, dass sie entweder das ein oder 
andere Stück aus dem Keller befreien können 
oder etwas fi nden, wonach sie schon lange 
gesucht haben – der Aktionstag ist auch eine 
gute Gelegenheit, sich mit Nachbarn auf der 
Straße zu einem Schwätzchen oder kleinen 
Umtrunk zu tre� en. 

Seit dem späten Frühjahr haben sich nach einer 
langen Corona-Durststrecke auch die Sprach-
angebote im Bürgertre�  wieder fest etabliert 
und ein in diesem Jahr neu gegründeter Le-
sekreis fi ndet regen Zuspruch. Und natürlich 
wird weiterhin fl eißig gehandarbeitet, wenn es 
heißt: „Die Handarbeitsstube ö� net ihre Pfor-
ten. Die Handarbeitsstube war dann auch di-
rekt mit einem Stand am Flohmarkt im Kappel 
zugegen und hat an einem anderen Termin ihre 
Produkte auf dem Wochenmarkt angeboten. 
Zum gemeinsamen Singen trafen sich Inte-
ressierte genauso wie zu regelmäßigen Qi-
gong-Stunden auf dem Höhrenberg. Beide 
Angebote dienen der Entspannung und fördern 
die Gesundheit. 

Neben der Schule wurde auf einem Grundstück 
der Gemeinde fl eißig gegärtnert und den Un-
billen der Witterung und Schnecken getrotzt. 
– Ähnliches berichtet auch die Kaltbrunner 
Gärtner:innengruppe. 
Natürlich gab es auch dieses Jahr wieder Akti-
onen zu den Nachhaltigkeits- und Energiewen-
detagen Baden-Württemberg. In einer Woche 
war die Lokale Agenda 21 gemeinsam mit dem 
CAB-Aktionsbündnis im Rahmen der Fairen 
Woche mit einem Stand auf dem Wochenmarkt 
vertreten und in der Woche darauf informier-
ten bei einem gemeinsamen Termin Stefan 
Werner und der neue Klimaschutzmanager der 
Gemeinde, Ralf Volber über den CO2-Fußab-
druck und welche Möglichkeiten an energe-
tischen Einsparungen es rund ums Haus gibt. 
Stefan Werner war auch einmal monatlich auf 
dem Wochenmarkt anzutre� en, wo er weiter-
hin über den CO2-Fußabdruck informiert und 
durch Informationen der E-Carsharing-Anbie-
ter ergänzt wird. 
Über Energieeinsparmöglichkeiten rund ums 
Haus informierten in einem neuen Format der 
Klimaschutzmanager der Gemeinde und Agen-
damitglieder an einem Abend im Rathaus. 
Auch die Obstmosterei fand wieder auf dem 
Müllerhof statt – dieses Jahr allerdings witte-
rungsbedingt mit deutlich weniger Obst als in 
den Vorjahren. 
Im Oktober fand zum ersten Mal der von der 
„Wir in Kaltbrunn“ organisierte Herbstmarkt 
mit vielen selbstgemachten Dingen im Feu-
erwehrhaus Kaltbrunn statt. Unterstützt von 
der Ducherle-Gruppe, die den Ka� eeausschank 
übernahm, fanden viele kreativ hergestellte 
Stücke neue Besitzer:innen. 
Im Laufe des Jahres gab es auch eine Reihe von 
Vorträgen mit Themen, die sich vorrangig mit 
Informationen zu Dämmung, PV, Heizung und 
Klimaschutz befassten, es konnte aber auch ein 
Referent zum Thema „Passwortschutz“ gewon-
nen werden. 
Und so kann auf ein sehr abwechslungsreiches 
Jahr mit vielen verschiedenen Angeboten zu-
rückgeblickt werden, die ohne das ehrenamtli-
che Engagement vieler Bürger:innen gar nicht 
möglich wäre. Die Lokale Agenda 21 dankt 
aber auch den vielen Besucher:innen der un-
terschiedlichen Angebote. 
  

Gesundheit 

Qigong macht Pause 
Bitte beachten Sie, dass die Qigong-Angebo-
te auf dem Höhrenberg erst eine kleine Pause 
machen und erst wieder am 10. Januar starten. 
(Termine siehe „Angebote im Januar“). 

Angebote im Januar 

Englisch - Konversation
Montags von 11:00 – 12:30 Uhr (Bürgertre� )
Kontakt - Tel.: 3374 
  
Handarbeitsstube
in Allensbach  (Bürgertre� )
Montag, 08.01. und 22.01. von 16:30 bis 
18:30 Uhr   
in Hegne (Gemeinschaftshaus – Zum Schwar-
zenberg 3)
Donnerstag, 18.01. von 16.30 bis 18.30 Uhr
Kontakt – für beide Orte: Tel.: 934202 
  
Englisch für Wiedereinsteiger:innen
Dienstags von 19:00 bis 20:30 Uhr (Bürger-
tre� )
Kontakt: 6127 
  
Französisch für Wiedereinsteiger:innen
Mittwochs von 18:00 bis 19:30 Uhr (Bürger-
tre� )
Kontakt: 949335 
  
Qigong auf dem Höhrenberg
Mittwochs ab 10.01. von 14:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstags ab 11.01. von 10:30 bis 11:30 Uhr
Kontakt: Tel.: 1885 
  
Gitarrentre�  Querbeet
Mittwoch, 10.01. von 19:00 bis 20:00 Uhr
Kontakt: Tel.: 3589 
  
Krabbeltre�  
Donnerstags von 15:00 bis 17:00 Uhr
Kontakt: Tel.: 0157 86125100 
  
Italienisch
Donnerstags von 11:00 bis 12:30 Uhr
Kontakt: Tel.: 97311 
  
Hegner Tre� 
Donnerstag, 25.01.. von 17:00 bis 20:00 Uhr
Kontakt 934202 
  
Lesekreis
Freitag, 26.01., 18:00 Uhr – Wir lesen „Wie 
Mister Rosenblum in England sein Glück fand“ 
von Natascha Solomon
Kontakt: 4919690  
Die Angebote sind kostenlos und fi nden, wenn 
nichts anderes angegeben ist, im Bürgertre� , 
Höhrenbergstr. 15 statt. Weitere Informati-
onen erhalten Sie auf der Homepage www.
gemeinde-allensbach.de/Lokale-agenda-21 
unter „Bürgertre� “   

Auf in die Bücherei! 

Die Bücherei ist erst einmal wieder geö� net,auch zwischen den Jahren! 

Nur am Feiertag, Dienstag, den 26.12., ist geschlossen.   

Wegen der anstehenden Treppensanierung sind die Ö� nungszeiten im Januar aber noch nicht planbar.   

Informieren Sie sich deswegen kurzfristig immer unter www.bibkat.de/allensbach   

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern schöne Weihnachtstage und einen guten Rutsch in ein gesundes und glückliches neues Jahr!“ 
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Mi. 17.Januar | 20.00 Uhr 
Bodanrückhalle 

  
Pippo Pollina 

Solo in Concerto „Nell´ Attimo – 
Im Augenblick“ 

  
Der vielfach ausgezeichnete sizilianische Can-
tautore zählt zu den vielseitigsten und belieb-
testen italienischen Künstlern der europäischen 
Singer-Songwriter-Szene. Solo in concerto. 
Nach mehr als 4000 Konzerten, Tourneen im 
Duo, Trio, mit Band oder Orchester verspürt 
Pippo Pollina das Bedürfnis, nach über 20 Jah-
ren wieder mit einem Solo-Programm auf Tour 
zu gehen. Zurück zu den Wurzeln und reduziert 
auf das Wesentliche. Allein auf der Bühne mit 
Gitarre oder am Klavier und mit seiner aus-
drucksstarken, unverwechselbaren Stimme. 
Das Programm ist eine Retrospektive auf eine 
außergewöhnliche Karriere mit Liedern, Filmen, 
Geschichten von Pollinas Debüt in Sizilien, sei-
nem Anti-Mafi a-Engagement als Journalist, 
vom Abschied von seiner Heimat Italien über 
den Aufbruch zu einer ziellosen Weltreise mit 
Straßenmusik und seinen ersten Konzerten bis 
zu den vielen künstlerischen Begegnungen, die 
sein Leben veränderten. „Nell´ Attimo“ Authen-
tisch und intim. Mit selten gesungenen Liedern, 
Klassikern, die nicht fehlen dürfen und mit 
neuen Liedern, die im Januar auf dem 25. Al-
bum „Nell´ Attimo – Im Augenblick“ verö� ent-
licht werden. Auf Pippo Pollinas Wunsch fi ndet 
die deutsche Vorpremiere erneut in Allensbach 
statt. Eine Hommage an das Allensbacher Pub-
likum. Charismatisch und berührend. 
  
Es gibt noch Restkarten! 
€ 33.- | 30.- (erm.) 

Weihnachtszeit ist Krippenzeit   
1947 wurde das Feldkreuz von Ludwig und 
Maria Egenhofer gestiftet, zum Dank für die 
gesunde Rückkehr ihrer Söhne aus dem 2. 
Weltkrieg. Der Enkel Ludwig Egenhofer und 
seine Frau Constanze bauen am Feldkreuz vom 
1. Advent bis Dreikönig eine Weihnachtskrip-
pe auf. Vom Parkplatz Kliniken Schmieder dem 
ausgeschilderten Weg (etwa 15 Minuten) fol-
gen. 

 
 

MuKi-Kurs - Musikkurs für Kinder 
  

Im MuKi-Kurs, der am Mittwoch, 10. Januar 
startet, gibt es noch freie Plätze. 

Der Kurs fi ndet nachmittags statt und ist für 
Kinder im Alter von 15 – 36 Monaten. 
  
Im Kurs singen Eltern und Kinder neue und 
altbekannte Kinderlieder und es werden Fin-
gerspiele, Kniereiter und einfache Tanzspiele 
vermittelt, die sich im häuslichen Alltag ein-
bringen lassen. Musikalische Vorkenntnisse 
sind nicht nötig. Gerne dürfen sich Eltern auch 
durch Großeltern oder Tagesmütter vertreten 
lassen. 

Der Kurs umfasst 10 Unterrichtseinheiten. Zur 
genaueren Terminabsprache und für weitere 
Informationen wenden Sie sich bitte an die 
Kursleiterin, Brigitte Bautze, Tel.: 3676. 

DAS KULTUR- UND TOURISMUSBÜRO INFORMIERT

KULTUR- UND TOURISMUSBÜRO
MÜHLENWEGMUSEUM
PRIVATE MUSIKSCHULE 
Konstanzer Straße 12 | im Bahnhof
Tel. 80135 | tourismus@allensbach.de
www.allensbach.de 

Jetzt erhältlich: 

GÄSTEJOURNAL 2024 
  

Ab sofort können Sie das Gästejournal 
2024 für Sie oder Ihre Gäste im Kultur- 
und Tourismusbüro abholen. 

Änderung Ö� nungszeiten: 
Bitte beachten Sie, dass das Kultur- und 
Tourismusbüro und MÜHLENWEGMUSE-
UM Allensbach vom 22.12. ab 14 Uhr bis 
einschließlich 08.01.2024 geschlossen ha-
ben. 
  
Wir wünschen Ihnen besinnliche Weih-
nachten und einen guten Start ins Jahr 
2024.  
  
Ihr Team vom Kultur- und Tourismusbüro 
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UMWELT-INFO

Christbaumabholaktion am 13. Januar 2024   
Derzeit gilt Ihr Interesse sicher mehr dem Kauf eines Christbaumes, seinem Aufstellen und Schmücken, denn seiner Entsorgung. 
Dennoch möchten wir Sie rechtzeitig über die Möglichkeit informieren, wie Sie Ihren Christbaum nach den Feiertagen wieder loswerden. 
  
Wie in den vergangenen Jahren bereits mit Erfolg praktiziert, werden die „ausgedienten“ Christbäume am Samstag, den 13.01.2024, durch freiwillige 
Helfer eingesammelt. 
  
Die Bäume müssen bis 7.00 Uhr am Straßenrand bereitliegen und frei von Lametta und sonstigem Weihnachtsschmuck sein. Vergessen Sie auch 
nicht, den Christbaumständer zu entfernen. Bitte schneiden Sie keine Äste von den Bäumen ab. Sie erleichtern dadurch unseren Helfern das Aufl aden 
und die Entsorgung der Bäume. 
  
Die Erfahrungen haben gezeigt, dass es zum Teil unmöglich, zum Teil sehr schwierig ist, in manchen Straßen mit größeren Fahrzeugen und Fahrzeug-
gespannen zu wenden. Wir haben für solche Problembereiche extra Sammelstellen eingerichtet, die sich sehr bewährt haben. Sollte Ihre Straße nicht 
direkt angefahren werden, bitten wir Sie deshalb, Ihren Christbaum zu den folgenden, in Ihrer Nähe liegenden Sammelstellen zu bringen: 
  
Sammelbereich Sammelstelle 
  
Im Espen Abzweigung Hinnengasse 
Sonnenhöhe Abzweigung Holzgasse 
Im Weinberg Abzweigung Kilian-Weber-Straße oder Abzweigung Kaltbrunner Straße 
Zum Walzenberg Abzweigung Ackerweg 
Stichstraßen des Strandweges Abzweigung Strandweg 
Elblingweg Abzweigung Am Kappelhof 
Im Rebgarten Abzweigung Seeweg oder  Abzweigung Radolfzeller Straße 
Silvanerweg Kreuzung zur Radolfzeller Straße 
Markus-Ruf-Straße Abzweigung Schulstraße 
Schloßbergstraße beim Depotcontainer-Standort: Parkplatz Setze 
Zur Setze beim Depotcontainer-Standort: Parkplatz Setze 
Im Herlingen Abzweigung Ortsdurchfahrt/Kindergarten 
Mettnaublick südliche Einmündung Nägelriedstraße 
  
Die Bürgerinnen und Bürger im Ortsteil Langenrain-Freudental bitten wir, am Tag der Sammelaktion ihre Christbäume in Freudental beim Dorfweiher 
und in Langenrain beim Parkplatz des Bürgerhauses zur Abholung bereitzulegen. 
  
Machen Sie von dieser Christbaumabholaktion regen Gebrauch. Eine bequemere Entsorgungsmöglichkeit gibt es nicht. 

Verteilung der Gelben Säcke 
Zum Monatsende werden die fl eißigen Mitglieder der DLRG damit beginnen, die Gelben Säcke über den Jahreswechsel an alle Haushaltungen 
zu verteilen. 
Sollte bis Ende Januar 2024 ein Haushalt vergessen bzw. übersehen worden sein, können Sie sich gerne beim Ordnungsamt eine Rolle mit Gelben 
Säcken abholen. 
Beachten Sie dabei bitte die Schließung des Rathauses vom 24.12.2023 bis 01.01.2024. 
Aber auch auf dem Recyclinghof kann während der Ö� nungszeiten für Nachschub gesorgt werden. 

KIRCHENNACHRICHTEN

KATH. KIRCHENGEMEINDE
WOLLMATINGEN-ALLENSBACH

Gottesdienste 

Samstag, 23. Dezember 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Gallus, 

KN-Fürstenberg 
  
Sonntag, 24. Dezember – Heilig Abend 
15.00 Uhr Kinderkrippenfeier mit Krippen-

spiel in St. Nikolaus, Allensbach 
(siehe gemeinsame Mitteilungen) 

17.30 Uhr Familien-Christmette in St. Ni-
kolaus,  Allensbach 

17.30 Uhr Wortgottesfeier an Heiligabend 
mit einer Bläsergruppe in der 
Schloss-Scheune in Langenrain 

21.30 Uhr Christmette in St. Martin, 
KN-Wollmatingen 

22.00 Uhr Wortgottesfeier am Heiligen 
Abend mit Kommunionsspen-
dung in St. Nikolaus, Allensbach 

  
Montag, 25. Dezember – Hochfest der Geburt 
des Herrn - Weihnachten  
ADVENIAT-Kollekte 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Martin, 

KN-Wollmatingen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit dem Niko-

laudate Chor in St. Nikolaus, 
Allensbach 

  Im Gedenken an: Johann Schwa-
ger und Tochter Hedwig, Maria 
Linder geb. Schuler 

 Jahrtag für : Katharina Schwager 

Dienstag, 26. Dezember – Hl. Stephanus – 
Zweiter Weihnachtstag 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Josef,  

Langenrain 
  Im Gedenken an: Alfons und Ma-

ria Klaiber, Johanna und Franz 
Keller 

11.00 Uhr Eucharistiefeier im Feuerwehr-
haus Kaltbrunn   

Samstag, 30. Dezember  
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Gallus, 

KN-Fürstenberg  

Sonntag, 31. Dezember – Fest der Hl. Familie 
- Silvester 
17.00 Uhr Eucharistiefeier zum Jahres-

schluss in St. Nikolaus, 
 Allensbach 
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18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Jahres-
schluss in St. Martin, 

 KN-Wollmatingen 
  
Montag, 01. Januar – Hochfest der Gottes-
mutter Maria - Neujahr  
11.00 Uhr Eucharistiefeier an Neujahr in St. 

Gallus, KN-Fürstenberg 
18.00 Uhr Eucharistiefeier an Neujahr in 

St. Josef, Langenrain. Anschlie-
ßend Stehempfang 

  
Mittwoch, 03. Januar 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in den Kliniken 

Schmieder Allensbach 
18.00 Uhr Friedensgebet im Kath. Pfarr-

heim in Allensbach (siehe ökum. 
Nachrichten) 

  
Donnerstag, 04. Januar 
 9.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Frau-

engemeinschaft in St. Nikolaus, 
Allensbach 

  Im Gedenken an: Franz Xaver 
Volle 

  
Freitag, 05. Januar 
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit den Stern-

singern in St. Josef, Langenrain 
  Im Gedenken an Adolf Ohmer 

und Lisbeth Brielmayer 
  
Samstag, 06. Januar – Erscheinung des Herrn 
11.00 Uhr Eucharistiefeier mit den Stern-

singern in St. Nikolaus, Allens-
bach 

 Jahrtag für: Werner Glönkler   
 Im Gedenken an: Elisabeth und 

Erwin Gabele, Willi Motz, Eltern 
und Geschwister, Maria Sartor 
und Geschwister, verstorbene 
Großeltern, Wilfried und Sigrid 
Bühler, Emma May 

  
Sonntag, 07. Januar – Sonntag der Taufe des 
Herrn 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Martin, 

KN-Wollmatingen   

Mittwoch, 10. Januar 
18.00 Uhr Ökumenische Abendandacht in 

den Kliniken Schmieder 
 Allensbach 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Jakobus, 

Kaltbrunn 
  
Donnerstag, 11. Januar 
 9.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Frau-

engemeinschaft in St. Nikolaus, 
Allensbach 

  
Samstag, 13. Januar 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Martin, 

KN-Wollmatingen   

Sonntag, 14. Januar – 2. Sonntag 
im Jahreskreis 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus, 

Allensbach 
 Jahrtag für: Maria Walkho�  
 Im Gedenken an: 
 Wilhelm Walkho�  
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Gallus, 

KN-Fürstenberg 

Mittwoch, 17. Januar – Hl. Antonius 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in den Kliniken 

Schmieder Allensbach 
  
Donnerstag, 18. Januar 
 9.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Frau-

engemeinschaft in St. Nikolaus, 
Allensbach 

 Im Gedenken an: verstorbene 
 Eltern 
 
 
KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

Freitag, 22. Dezember  
7.00 Uhr Laudes 
11.45 Uhr Mittagsgebet 
17.15 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
17.45 Uhr Vesper 
  
Samstag, 23. Dezember 
17.00 Uhr Rorategottesdienst zum 
 4. Advent mit Impuls einer 
 Schwester zum Thema: 
 „In aller Brüchigkeit ein 
 Trotzdem“ 
  
Sonntag, 24. Dezember – 4. Advent / 
Heilig Abend 
7.30 Uhr Laudes 
11.00 Uhr Besinnung vor dem Mittagessen 

als Einstimmung auf Weihnach-
ten in der Klosterkirche 

17.00 Uhr Christmette 
  
Montag, 25. Dezember – Hochfest der Geburt 
des Herrn  
7.30 Uhr Laudes 
10.15 Uhr Festgottesdienst 
17.00 Uhr Feierliche Vesper mit eucharisti-

schem Segen 
  
Dienstag, 26. Dezember - Hl. Stephanus (F) 
07.30 Uhr Laudes 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
17.45 Uhr Vesper 
  
Mittwoch, 27. Dezember – Hl. Johannes, 
Apostel, Evangelist (F) 
7.00 Uhr Laudes 
11.00 Uhr Pilgergottesdienst in der Krypta 
11.45 Uhr Mittagsgebet 
17.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17.45 Uhr Vesper 
  
Donnerstag, 28. Dezember - Unschuldige 
Kinder (F) 
 KEINE Laudes 
17.45 Uhr Eucharistiefeier ohne Vesper 
 
Freitag, 29. Dezember  
07.00 Uhr Laudes 
11.45 Uhr Mittagsgebet 
17.15 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
17.45 Uhr Vesper   

Samstag, 30. Dezember  
17.30 Uhr Vorvesper zum Fest der Hl. Familie 
  
Sonntag, 31. Dezember – Fest der hl. Familie 

und Jahresschluss  
7.30 Uhr Laudes 

10.15 Uhr Eucharistiefeier zum 
 Jahresschluss 
17.00 Uhr Dankandacht mit Jahresrückblick 
  
Montag, 01. Januar 2023 - Hochfest der 
Gottesmutter Maria - Neujahr -  
 Weltfriedenstag 
07.30 Uhr Laudes 
10.15 Uhr Eucharistiefeier  
17.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17.45 Uhr Vesper 
  
Dienstag, 02. Januar - Hl. Basilius der Große 
und Hl. Gregor von Nazianz (G) 
7.00 Uhr Laudes 
17.45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper 
19.30 Uhr Friedensgebet in der Dorfkapelle 
  
Mittwoch, 03. Januar  
7.00 Uhr Laudes 
11.00Uhr Pilgergottesdienst in der Krypta 
11.45 Uhr Mittagsgebet 
17.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17.45 Uhr Vesper 
  
Donnerstag, 04. Januar  
7.00 Uhr Laudes 
17.45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper für 

alle Verstorbenen 
 
Freitag, 05. Januar  
7.00 Uhr Laudes  
11.45 Uhr Mittagsgebet 
17.15 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden
17.45 Uhr Vorvesper zu Erscheinung des 

Herrn 
  
Samstag, 06. Januar - Erscheinung des Herrn 
(H) 
7.30 Uhr Laudes  
10.15 Uhr Eucharistiefeier mit den Stern-

singer 
17.30 Uhr Vesper   

Sonntag, 07. Januar - Taufe des Herrn  
7.30 Uhr Laudes 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
17.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17.45 Uhr Vesper   

Montag, 08. Januar  
7.00 Uhr Laudes 
11.45 Uhr Mittagsgebet 
16-17.00 Uhr Anbetung in der Krypta in den 

Anliegen der UlrikapilgerInnen
17.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17.45 Uhr Vesper 
19.30 Uhr WorTraum – med. Gottesdienst in 

St. Elisabeth   

Dienstag, 09. Januar  
7.00 Uhr Laudes 
17.45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper   

Mittwoch, 10. Januar  
7.00 Uhr Laudes 
11.00Uhr Pilgergottesdienst in der Krypta 
11.45 Uhr Mittagsgebet 
17.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17.45 Uhr Vesper 
  
Donnerstag, 11. Januar  
7.00 Uhr Laudes 
17.45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper für 

alle Verstorbenen 
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Freitag, 12. Januar  
7.00 Uhr Laudes  
11.45 Uhr Mittagsgebet 
17.15 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden
17.45 Uhr Vesper 
  
Samstag, 13. Januar  
17.30 Uhr Vesper 
  
Sonntag, 14. Januar  
7.30 Uhr Laudes 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
17.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17.45 Uhr Vesper 
  
Montag, 15. Januar  
7.00 Uhr Laudes 
11.45 Uhr Mittagsgebet 
17.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17.45 Uhr Vesper 
  
Dienstag, 16. Januar  
7.00 Uhr Laudes 
17.45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper 
  
Mittwoch, 17. Januar - Hl. Antonius (G) 
7.00 Uhr Laudes 
11.00Uhr Pilgergottesdienst in der Krypta 
11.45 Uhr Mittagsgebet 
17.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17.45 Uhr Vesper 
  
Donnerstag, 18. Januar  
7.00 Uhr Laudes 
17.45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper für 

alle Verstorbenen 
 
Freitag, 19. Januar  
7.00 Uhr Laudes  
11.45 Uhr Mittagsgebet 
17.15 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden
17.45 Uhr Vesper  

 
 
GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Ö� nungszeiten im Pfarrbüro 

Bitte beachten Sie die geänderten Ö� nungs-
zeiten während der Weihnachtsferien (bis 
07.01.24). Das Pfarrbüro ist zu den folgenden 
Ö� nungszeiten erreichbar: 
  
Freitag, 22.12. 9.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag, 28.12.   9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag, 02.01. 9.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag, 04.01. 9.00 – 12.00 Uhr 
  
Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: Pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de 
  
Pfarrer Marcus Maria Gut 
Tel. 0157/83034820 
E-Mail: Gut@kath-wa.de 
  
Diakon Martin Beck 
Tel: 9312-12 
0176/30041212 
E-Mail: Beck@kath-wa.de 

Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim und 
Kirche St. Nikolaus) 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: Spaeth@kath-wa.de 
  

Caritas – Hilfsangebot 

Der Sozial-Caritative Förderverein Allensbach 
eV (SCFA) bietet Menschen in Not seine Hilfe an 
durch Beratung, Begleitung und konkrete Hilfe.
Kontakt-Telefon: Marijke Sondern 1483. Wei-
tere Kontaktaufnahme auch durch Briefkasten 
des SCFA in der Höhrenbergstraße 15 oder per 
mail: scfa@kath-wa.de 
  

Nikolausmarkt am Patrozinium 
- Dankeschön 

Ein Dankeschön allen Gruppierungen, die es 
möglich gemacht haben, dass der Nikolaus-
markt im Pfarrheim so gelungen ist.  
Das Gemeindeteam bedankt sich ganz herzlich 
beim Musikverein für das Konzert im Saal. 
Ein Dank an die Bonifatiusfrauen, die Leiter-
runde, dem Nikolaudate Chor, dem Kinderhaus 
und dem Dekan Michael Teipel, der für Fragen 
zur Verfügung stand. 
Ein Dank an den Nikolaus mit seinen Helfern 
für den Besuch und allen Kindern, die dem Ni-
kolaus ein Rollenspiel vorgeführt haben. 
Danke an alle helfenden Hände im Pfarrheim 
und im Hintergrund, im Pfarrbüro und den 
vielen Kuchenbäckerinnen. Und natürlich ein 
Dank an die zahlreichen Besucher! So wurde 
das Patrozinium zu einem besonders gelunge-
nen Nikolausfest! Bilder des Nikolausmarktes 
unter www.kath-wa.de 
  

Herzliche Einladung zur 
Kinderkrippenfeier in St. Nikolaus 

Das Kindergottesdienst-Team lädt alle Kinder 
und ihre Familien zum diesjährigen Krippen-
spiel ein. 
Wann: Heiligabend um 15.00 Uhr 
Wo: in der Kirche St. Nikolaus Allensbach 
Das Team freut sich über viele mitfeiernde 
Familien! 
  

Herzliche Einladung zum Wortgottes-
dienst mit Kommunionspendung 

am 24.12. um 22 Uhr 

Drei Frauen aus dem Gemeindeteam haben 
sich zusammengetan und einen stimmigen 
Wortgottesdienst mit Kommunionspendung 
vorbereitet. 
Das Team freut sich sehr über viele Mitfeiernde, 
die den Heiligen Abend ruhig mit meditativen 
Texten und schönen Weihnachtsliedern aus-
klingen lassen möchten!! 
  

Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
am 26.12. um 11 Uhr im Feuerwehrhaus

in Kaltbrunn 

Das Gemeindeteam hat sich dafür eingesetzt, 
dass am Stephanstag wieder eine Eucharistie-
feier in Kaltbrunn stattfi ndet! 
Alle Kaltbrunner, Allensbacher und Interes-
sierte sind herzlich nach Kaltbrunn eingeladen 
mitzufeiern und im Anschluss noch bei einem 

kleinen Umtrunk gemeinsam auf Weihnachten 
anzustoßen und dabei ins Gespräch zu kom-
men. Das Gemeindeteam freut sich sehr über 
viele Mitfeiernde! 
  

Sternsingeraktion 2024 

„Gemeinsam für unsere Erde- in Amazonien 
und weltweit!“  
Unter diesem Motto steht die Sternsingerak-
tion 2024. Weitere Informationen zur Aktion 
unter: www.sternsinger.de   

Auch in Allensbach und den Ortsteilen wer-
den die Sternsinger wieder den Segen in die 
Häuser und Wohnungen bringen und Geld für 
die Aktion sammeln:   
In Allensbach werden die Sternsinger am 05. 
und 06. Januar nachmittags unterwegs sein. 
Neue Anmeldungen für den Sternsingerbesuch 
können über das Pfarrbüro gemacht werden. 
Wer in den letzten Jahren bereits besucht wur-
de, muss sich nicht erneut anmelden. 
  
In Hegne  kommen die Sternsinger  am 5. 
Januar zwischen 14:30 und 17:30 Uhr in die 
angemeldeten Häuser und Wohnungen. Kin-
der, die noch als Sternsinger mitmachen wol-
len, können sich bei Diakon Winfried Schaden 
(schaden@kath-wa.de) oder bei Angela Oberle 
melden. Es wird zwei Sternsingergruppen ge-
ben. Familien oder Erwachsene, die den Besuch 
zu Hause wünschen und in den letzten Jahren 
noch nicht besucht wurden, können sich eben-
falls dort melden. 
  
In Langenrain und Freudental sind die Stern-
singer am 05. Januar unterwegs. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig. 
  
In Kaltbrunn  werden die Sternsinger am 06. 
Januar unterwegs sein und am 07. Januar die 
„Höfe-Tour“ machen. In diesem Jahr wird es 
nur eine kleine Gruppe von Sternsingern geben. 
Deshalb bitten sie um eine konkrete Anmel-
dung für dieses Jahr,  damit sie nicht vor vie-
len verschlossenen Türen stehen. Wer also den 
Besuch der Sternsinger möchte, meldet sich 
bitte telefonisch oder per Mail im Pfarrbüro, 
dann kommen die Sternsinger sehr gerne! 
  
Außerdem werden die Sternsinger folgende 
Gottesdienste besuchen: 
5. Januar um 18.00 Uhr in St. Josef 
6. Januar um 10.15 Uhr in der Klosterkirche
6. Januar um 11.00 Uhr in St. Nikolaus 
In den Gottesdiensten kann auch für die Stern-
singer-Aktion gespendet werden.    

Die Sternsingeraktion können Sie auch mit 
einer Spende unterstützen:
1. Per Überweisung an die Röm.-Kath. Kir-

chengemeinde Wollmatingen-Allensbach, 
IBAN DE69 6905 1410 0007 1117 27 bei 
der Bezirkssparkasse Reichenau

2. Online 

Auch in diesem Jahr wurde für die Sternsinger-
aktion 2024 wieder eine online-Spendenaktion 
beim Kindermissionswerk Sternsinger für Woll-
matingen-Allensbach freigeschaltet. 
Unter: www.kath-wa.de/sternsinger geht‘s di-
rekt zur Spendenaktion der Kirchengemeinde! 
Allen Spendern ein herzliches Dankeschön und 
Gottes Segen für das neue Jahr! 
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Kloster Hegne - Theodosius Akademie 
der Stiftung Kloster Hegne 

Infos zu den Kursen bei der Theodosius Aka-
demie der Stiftung Kloster Hegne unter Tel. 
807-700 oder www.theodosius-akademie.de, 
E-Mail: info@theodosius-akademie.de 
  

Biblische Impulse zur Ausstellung  

Am 23.12.2023 gibt Pfarrer Gebhard Reichert 
in der Kapelle St. Elisabeth um 15 Uhr biblische 
Impulse zu Bildgestalten der Ausstellung „Wo 
Augen dich ansehen“ von Emil Wachter. 
  

Vorankündigung: Wieberfasnet 
– Vorverkauf 2024 

Der Vorverkauf für die Eintrittskarten zur Wie-
berfasnet 2024 (am Dienstag, den 06. Februar) 
fi ndet am Samstag, den 27. Januar 2024 von 
10.30 bis 11.30 Uhr im Pfarrheim statt.  
 
 
ÖKUMENISCHE 
NACHRICHTEN

Friedensgebet in Allensbach  

Herzliche Einladung zum Friedensgebet am 
Mittwoch, 03. Januar 2024, 18 Uhr im Raum 
Franziskus. 

 
EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Freitag 22.12.  
18.30 Uhr Premiere des Krippenspiels in der 
Schmiederklinik in der Sporthalle M 018, mit 
den Krippenspielkindern und dem Kinderchor 
‚Gnadenseespatzen‘.  
Eingeladen sind auch die Familien der Krippen-
spielkinder und Interessierte aus Allensbach. 
  
  
Sonntag 24.12. Heiligabend-Gottesdienste 
16.00 Uhr: Krippenspielgottesdienst in der 
Gnadenkirche mit der Krippenspielgruppe 
und dem Kinderchor ‚Gnadenseespatzen‘.  
Danach: Austeilung des Friedenslichtes von 
Bethlehem. 
  
17.00 Uhr Weihnachtsmusik von der Kirchen 
Terrasse:  Der Posaunenchor Bodanrück spielt 
Adventschoräle und Weihnachtslieder 
  
18.00 Uhr Christvesper - Heiligabendgottes-
dienst mit Posaunenchor.  
Predigt: Pfr. Frank-Uwe Kündiger 
Orgel: Hans-Martin König 
Nach dem Gottesdienst: Austeilung des Frie-
denlichtes von Bethlehem.   

22.00 Uhr: Christmette  
Musikalisch-meditative Nachtfeier mit poeti-
schen Texten und Predigt. Kompositionen von 
J.S.Bach von Christine Ludwig (Orgel, Klavier) 
und Raimund Gerhard (Querfl öte).   

Leitwort für das Fest: 
„Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns 
und wir sahen seine Herrlichkeit“ (Joh 1.14) 

Montag 25.12. Erster Weihnachtfesttag   

10.00 Uhr Festgottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl.  Predigt: Pfr. Frank-Uwe Kündiger 
Orgel: Gabriele Ehinger 
  
Dienstag 26.12  
17.00 Uhr Weihnachtskonzert des Ensembles 
„Circolo“  (siehe S.3) 
  
Sonntag 31.12.   Silvester - 
Ausklang des alten Jahres 
17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresende 
Predigt: Präd. Dr. Alexander Mittelstaedt 
Orgel: Friedegard Briechle 
  
Samstag, 06.01  Epiphanias 
  
10.00 Uhr musikalischer Festgottesdienst mit 
hlg. Abendmahl.  
Predigt: Pfr. Frank-Uwe Kündiger zum bibli-
schen Leitwort für das Jahr 2024 „Seid hell-
wach, steht 
fest im Glauben, seid mutig und stark. Und, was 
immer ihr tut, lasst es in der Liebe geschehen !“ 
(1. Kor 16, 14). Musikalische Gestaltung: 
‚Fischer-Chörle‘ Allensbach und Friedegard 
Briechle (Orgel) 
  
Leitwort für die Woche: 
„Die Finsternis vergeht, und das wahre Licht 
scheint jetzt“ „(1.Joh 2,8) 
  
Sonntag, 07.01. 
Erster Sonntag nach Epiphanias   
10.00 Uhr musikalischer Gottesdienst –  
Weihnachts-Nachlese: Von Sternen, Licht und 
Königen. 
Predigt: Frank-Uwe Kündiger, 
Musik: Flöten-Ensemble (Christoph Fröhlich) 
Allensbach und Jonas Herrenknecht (Orgel, 
Klavier) 
  
Montag, 08.01.   
14.00 Uhr Jungbläser 
  
Dienstag, 09.01.  
 20.00 Uhr Posaunenchor 
  
Mittwoch, 10.01.  
18.00 Uhr Andacht Kliniken Schmieder 
  
Donnerstag, 11.01. 
20.00 Uhr Probe Allensbacher Vokal Ensem-
ble (AVE) 
Leitung: Philipp Heizmann 
  
Freitag, 12.01. 
15.00 Uhr Kinderchor „Gnadenseespatzen“ 
Leitung: Maike Rohr 
(maike.rohr@gmx.net /Tel: 8049515) 
  
Pfadfi ndergruppenstunden  
17:00 Uhr Wölfl inge (2. - 5. Klasse)  
17:00 Uhr Jungpfadfi nder (6. + 7. Klasse)  
17:30 Uhr Pfadfi nder  
Leitung: Linda Streckfuß / Jeanny Klingbeil 
Kontakt: gilde-allensbach@vcp-konstanz.de 
  
19.00 Uhr Gemeinde-Themen-Stammtisch 
  
Samstag, 13.01.  
10.00 Uhr Konfi rmandentag 

Sonntag 14.01.  
 10.00 Uhr Gottesdienst  
Predigt: Pfr. Frank-Uwe Kündiger 
Orgel: Judith Weiss 
  
Montag, 15.01.    
14.00 Uhr Jungbläser 
 
20.00 Uhr Konfi rmanden-Elternabend 
  
Dienstag, 16.01.   
20.00 Uhr Posaunenchor 
  
Mittwoch, 17.01.  
10.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis 
  
18.00 Uhr Andacht Kliniken Schmieder 
  
19.00 Uhr Kirchengemeinderatsitzung 
  
Donnerstag, 18.01.  
12.00 Uhr Mittagstisch  
Gemeinsam Mittagessen, plaudern und sich 
kennenlernen. Anschließend lassen wir den 
Mittag gemeinsam ausklingen. Das Team freut 
sich über viele Besucher! 
Bedarf Fahrdienst bitte absprechen über: Tel. 
949939 
 
20.00 Uhr Probe Allensbacher Vokal Ensem-
ble (AVE) 
Leitung: Philipp Heizmann 
  
Freitag 19.01 
15.00 Uhr Kinderchor „Gnadenseespatzen“ 
Leitung: Maike Rohr 
(maike.rohr@gmx.net /Tel: 8049515) 
  
Pfadfi ndergruppenstunden  
17:00 Uhr Wölfl inge (2. - 5. Klasse)  
17:00 Uhr Jungpfadfi nder (6. + 7. Klasse)  
17:30 Uhr Pfadfi nder  
Leitung: Linda Streckfuß / Jeanny Klingbeil 
Kontakt: gilde-allensbach@vcp-konstanz.de 

  
Ausblick  

„Ungläubige Sympathisanten“ - Gesprächs-
gruppe formiert sich neu: 
Im Februar startet eine neue Gesprächssequenz 
mit neuen Teilnehmern. 
Christoph Messner – Initiator des Projektes – 
leitet die Gruppe mit dem humorvoll-eigenwil-
ligen Label! 
Im Panoramasaal der Gnadenkirche tre� en sich 
Menschen, die ein waches Interesse haben, 
sich streitbar-ehrlich, lustvoll-neugierig und 
ohne Denkverbote mit Glaubens- und Unglau-
bensfragen auseinanderzusetzen. Zwischen 
Befremden und Verstehenwollen, vermuteten 
Glaubensdoktrinen und der Bereitschaft gegen 
den Strich zu denken fi nden sich heute viele 
in einem Niemandsland zwischen (vermeintli-
chem) Unglauben und (vermeintlichen) Glau-
bensgewissheiten wieder. Eine Art doppelte 
Sprachunfähigkeit: Christian Messner - selbst 
so etwas wie ein Wanderer zwischen Atheis-
mus, der Frage nach dem eigentlich Christli-
chen und einem „religionslosen Christentum“ 
(Dietrich Bonhoe� er) hat diese Terra Incognita 
biografi sch als spannenden Ausgangspunkt kri-
tisch-wertschätzender Dialoge entdeckt. 
Die aktuelle Gesprächssequenz (bitte anmel-
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den bei: chr.messner@web.de) ist bereits die 
fünfte „Runde“, und zwar jetzt mit wieder 
neuen Gesprächspartnern. Voraussetzung: 
Vertrauliche Gesprächssituation, vorbehalt-
lose Achtung und Wertschätzung der Person 
und der Überzeugung des jeweils anderen. 
Konfessionszugehörigkeit spielt keine Rolle. Die 
Termine werden in der sich neu zusammenfi n-
denden Gruppe vereinbart. 
  

Ö� nungszeiten Pfarrbüro   

Mittwoch von 09.00 bis 11.00 Uhr 
Donnerstag von 14.00 – 16.30 Uhr 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter der 
Tel.-Nr. 6310 erreichen.
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 

Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
EVANGELISCHE GEMEINDEDIAKONIE (sozia-
ler Dienst) der Evangelischen Kirchengemeinde 
Allensbach, Kontakt: 
Angelika Straub (Vors.), Tel.: 935 485, 
Kontakt Ev. Pfarramt, 
Frank-Uwe Kündiger: Tel: 6310 
Mail: frank-uwe@kuendiger.net. 

Überkonfessionelle Beratung und Begleitung 
in schwierigen Lebenssituationen, Vermittlung 
mit Ämtern, in Einzelfällen Überbrückungshil-
fen, Weitervermittlung von fachlicher Hilfe und 
zu Fachdiensten der DIAKONIE und 
sozialer Dienste. 

„JUGEND HILFT“  (Nachbarschaftshilfe / kleine 
Hilfen im Alltag durch Jugendliche in fachli-
cher Begleitung) Gerhard Hügel-Bohlig, 
Tel.: 3374 
Mail: gehuebo@web.de 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 

  
Leitwort für die Woche: 

„Das Gesetz ist durch Mose gegeben, die Gnade 
und Wahrheit ist durch Jesus Christus gewor-
den 
(Joh 1,17.)“ 

DLRG ORTSGRUPPE 
ALLENSBACH e.V.

DLRG - Kinderweihnachtsfeier 
Basteln, Backen und Co. stand auf dem Pro-
gramm der diesjährigen Kinderweihnachtsfeier. 
Diese fand am 16.12. in der DLRG-Wasserret-
tungswache statt. Die 15 Teilnehmer*innen 
konnten an diesem Tag Weihnachtsplätzchen 
backen, Christbaumanhänger bemalen und 
wurden dabei von der DLRG-Jugend betreut. 
Zum Abschluss des Tages haben die Anwe-
senden gemeinsam Pizza gegessen. Alles in 
allem war es eine gelungene Weihnachtsfeier. 
In diesem Sinne wünscht die DLRG-Jugend ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. 
  
DLRG vor dem Jahres-Wechsel 
Das Wintertraining für die Jugend und die 
Aktiven der DLRG hat nun endgültig über die 
kommenden Ferien seine Weihnachtspause er-
reicht. 

Nach den Ferien wird das Training 2024 wieder 
umgehend fortgesetzt werden:

• Montag, 08.01. – Training der Juniorretter 
und Aktiven im Rhein-Bad Konstanz

• Mittwoch, 10.01 – Training der Jugend-
schwimmer im Bad Königsegg

• Samstag, 13.01. – Fortsetzung des Kinder-
schwimmtrainings im Schmieder-Bad

 
Zum Jahreswechsel möchte sich der Gesamt-
vorstand der DLRG-Gruppe Allensbach e.V. an 
dieser Stelle nochmals ganz besonders und 
ausdrücklich bei seinen aktiven Mitgliedern 
für ihren Einsatz bei Wache, Schwimmausbil-
dung und jeglicher Vereinsarbeit sowie für ihre 
ständige Einsatzbereitschaft recht herzlich be-
danken! Ebenso bedankt sich der Vorstand bei 
allen passiven Mitgliedern sowie den Freunden 
und Förderern der Gruppe für ihre andauernde 
Unterstützung. 
  
Der Vorstand wünscht allen ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2024. 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN DER VEREINE

EISENBAHNFREUNDE 
ALLENSBACH

EFA Jahr 2023 mit Freud und Leid 
Von den Terminen her, zu Jahresbeginn, sollte 
es ein durchschnittliches Vereinsjahr werden. 
Als Highlights standen die EFA-Städte-Tour 
nach Hamburg und der Modellbau-Flohmarkt 
im Programm. 
Doch ein unglaubliches Schicksal schlug gleich 
im Februar in der EFA-Familie zu und so muss-
ten sich die EFA von der sehr engagierten Kas-
siererin Karin Wilhelm verabschieden. Zum 
Jahresende folgte ihr das Mitglied Wolfgang 
Zipfl er, der bei der ersten Vorstandswahl in der 

Gründungsversammlung 2005 als Geburtshel-
fer die Wahl leitete und die EFA immer wieder 
mit interessanten Berichten von der früheren 
Bahn, wo er als Lokführer tätig war, verwöhnte. 
Erfreulich hingegen war der Beitritt neuer Mit-
glieder, was sich auch ganzjährig bei den Werk-
stattabenden wiederspiegelte. Derzeit ist der 
Verein an verschiedenen Modellbauarbeiten 
parallel beschäftigt. Neuinteressierte können 
jederzeit mit einsteigen, einfach am Freitags-
abend um 19:00 Uhr im „Bahnbetriebswerk“, 
Radolfzeller Straße 36 vorbeischauen. 
So wünscht die EFA für das ausklingende 
Jahr einen guten Rutsch in geselliger Run-
de und für das Neue Jahr 2024 ein gesundes 
Wiedersehen!  

MEIN PLATZ IM ALTER e.V. 
FÖRDERVEREIN 

Im neuen Jahr geht’s weiter 
Der Verein hatte in 2023 ein spannendes Jahr. 
Neben einigen Vorträgen und den Kursen 
konnte auch mit vielen Mitgliedern und ge-
ladenen Gästen das 40-jährige Bestehen des 
Vereins gefeiert werden. Auch die Computeria 
hat nach der Corona-Zwangspause die Bera-
tung über alle Fragen zur Informationstechnik 

wieder aufnehmen können. Seit Anfang des 
Jahres lebt auch eine alte Tradition wieder neu: 
Zum Skatclub „Pik Ass“ tre� en sich Spieler und 
Spielerinnen mittwochs im Vereinsheim. Der 
Verein „Mein Platz im Alter“ dankt deshalb 
allen Mitgliedern für die Bereitschaft auch 
weiterhin den Verein zu unterstützen. Insbe-
sondere den Kursleiterinnen für die geleistete 
perfekte Arbeit. 

Allen Bürgern ein frohes gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2024.  
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MUSIKVEREIN 
ALLENSBACH

Auszeit mit dem Musikverein Allensbach  
Freitag, 22.12.2023, 16.00 bis 21.00 Uhr   
Entspannt in das Weihnachtswochenende 
starten: Am Freitag, den 22.12.2023 bietet der 
Musikverein Allensbach von 16.00 bis 21.00 
Uhr in der Auszeit-Hütte auf dem Rathaus-
platz Glühwein, Punsch, kühle Getränke und 
Bratwurst an. Der Musikverein freut sich auf 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher und 
gemütliche Stunden in vorweihnachtlicher At-
mosphäre. 
  
Probenstart nach der Weihnachtspause: 
Gesamtkapelle: 
Freitag, 12. Januar 2024, 20.00 Uhr 
Jugendkapelle: 
Freitag,19. Januar 2024, 18.45 Uhr  
 
 
MUSIKKAMERADSCHAFT 
LANGENRAIN - FREUDENTAL

Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende entgegen 
und die Musikkameradschaft möchte sich bei 
allen Freunden, Bekannten, Unterstützern und 
Gönnern bedankten. Auf diesem Wege ein fro-
hes Weihnachtsfest und einen guten Start ins 
neue Jahr 2024! 
  
Gerne vormerken: 
10.02.2024 – Fasnacht-Samstag, Musikerball 
im Bürgerhaus unter dem Motto 
„Johmarkt-Warm-Up“ 
20.04.2024 – Konzert im Bürgerhaus 
28. bis 30.06.2024 – Gartenfest  
 
 
NARRENVEREIN  
ALLENSBACH

Wer schon mal ein Narrentre� en besucht oder 
gar veranstaltet hat, weiß wie viel Arbeit hin-
ter diesem Vorhaben steckt. Der ALET ist schon 
seit Monaten mit der Planung beschäftigt. In 
zahlreichen Sitzungen werden in unterschied-
lichen Arbeitsgruppen die Themen besprochen. 
Hinzu kommt noch die örtliche Fasnet wie 
Alet-Abende, Schmotzige Dunschtig und Fas-
net-Samschtig. 
Dieser große „Kraftakt“ direkt zu Beginn des 
neues Jahres ist nur mit Unterstützung der 
gesamten Bevölkerung und der Allensbacher 
Geschäftswelt möglich.  
Der ALET sagt Danke. 
  
Hier alles im Überblick:   
Samstag, 13.1.2024 
Schmücken der Umzugswege mit Fasnetbändel  
(Die Bändelaufhänger freuen sich über jedes 
kleine Kalt-oder Warmgetränk und Schwätzle) 
  
Freitag, 19.1.2024 
Teilnahme am Zoznegger Nachtumzug 
  
Freitag, 26.1.2024 u. Samstag, 27.1.2024 
Alet-Abend in der Bodanrückhalle   
Ein fast 4 stündiges abwechslungsreiches Pro-
gramm erwarten die Besucher. 

Tanz, Gesang,Sketche und Büttenreden runden 
den Abend ab. 
Vom Musikverein, Freibiermusik und Fanfa-
renzug begleitet, freuen sich die zahlreichen 
jungen und ältere Akteuere auf diese beiden 
Abende. 
Kartenvorbestellungen sind ab sofort unter 
alet09@t-online.de in der Preiskategorie 8 €, 
10 €, 12 €, und 14 € möglich.   
  
SEENARRENTREFFEN 
Samstag, 3.2.2024 
15 Uhr Narrenbaumzug mit anschließendem 
Setzen ins Narrenloch am Rathaus 
19 Uhr Nachtumzug 
Große närrische Sause vor und nach dem Um-
zug im ganzen Dorf, Halle, Besenwirtschaften 
und örtlichen Gasthäusern. 
  
Sonntag, 4.2.2024 
10 Uhr Narrenmesse in der St.Nikolaus-Kirche 
11 Uhr Zunftmeisterempfang im 
Kath.Pfarrheim 
(Nur für geladene Gäste) 
Ab 11 Uhr Großes närrisches Treiben im ganzen 
Dorf, Halle, Besenwirtschaften und örtlichen 
Gasthäusern. 
14 Uhr Seenarrenumzug 
  
Schmotzige Dunschtig 8.2.2024 
6 Uhr Wecken, Befreiung der Kinder und Schü-
ler, Absetzung des Bürgermeisters, 
Narrenbaumsetzen in den Kliniken, Großes 
närrisches Treiben im Dorf rund ums Rathaus 
und Narrenzelt.  
19.11 Uhr Hemdglonkerumzug ab Narrenbaum 
Anschließend Hemdglonkerball im Narrenzelt.  
  
Fasnet Samschtig, 10.2.2024 
14 Uhr Kinderumzug ab Volksbank mit an-
schließenden Kinderfest rund ums Narrenzelt 
am Rathaus 
20 Uhr „Allensbacher-Schnurr-Sause“ im 
Narrenzelt am Rathaus und in den Gasthäusern 
im Dorfzentrum 
  
Fasnet Suntig, 11.2.2024 
14 Uhr Teilnahme am Festumzug Reichenau 
1300 Jahre Reichenau - 130 Jahre Grundel 
  
Aschermittwoch, 14.2.2024 
19.11 Uhr Trauerumzug vom Rathaus zum Adler 
Fasnetverbrennung beim Adler   
  
Narrenblatt Geschichten 
Bis Ende des Jahres gibt es die Möglichkeit 
Geschichten und Missgeschicke von einzel-
nen Personen humorvoll zu verpacken und an 
alet09@t-online.de oder per WhatApp unter 
0049 22156888 zu schicken. 
Närrische Diskretion wird versichert.  
 
 
NARRENZUNFT 
“DUCHERLE” KALTBRUNN

„Zur Auszeit“ mit den Ducherle – Herzliche 
Einladung   

Die Ducherle laden alle herzlich wieder zur 
Auszeithütte am Samstag, den 06. Januar ab 
12 Uhr bis 21 Uhr ein. 
Die Ferien ausklingen lassen und ein letztes 

Mal die Auszeithütte genießen bei Glühwein, 
Punsch, kühlen Getränken, Wa� eln und Grill-
wurst. 
Die Ducherle freuen sich über zahlreiche Besu-
cher. Eine besondere Einladung an die Sternsin-
ger und ihre Begleiter, die sich bei den Ducherle 
für den Weg mit Punsch und Grillwurst stärken 
und zwischendurch aufwärmen können.  
 
 
AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Handballjugend 

Bw1 im Topspiel – erst zauberhaft, dann zittrig
Die Bw1 liebt Spannung bis zur letzten Sekun-
de. Nach dem 24:23 Erfolg überwintert man 
auf Tabellenplatz 2. Die Vorzeichen vor dem 
Topspiel Zweiter (HSG Kinzigtal) gegen Dritter 
(SVA) standen dürftig: 4 von 12 Spielerinnen 
fi elen aus. Josi und Nina bissen auf die Zäh-
ne, mit tatkräftiger Unterstützung von Lana 
und Milla kam man auf 10 Spielerinnen, die 
gleich sehr gut loslegten. Mit schnellem Par-
allelstoßen scha� te die „kleine“ Truppe immer 
wieder Durchbrüche. Vor allem Leni gebührt 
ein großes Lob. Und: ALLE machten ihre Sache 
super. Die Abwehr war agil und kampfbereit, 
mit 14:10 ging man in die Pause, führte da-
nach mit 17:10. Sogar eine dreifache Unterzahl 
überstand man glimpfl ich. Kurz vor Schluss 
schien mit 24:18 alles entschieden, da bot der 
SVA unnötig Spannung, rettete aber nach tur-
bulenten Minuten den Sieg. 
  
Aw – phasenweise gute Leistung reicht nicht 
zum Sieg 
In der letzten Partie vor der Weihnachtspause 
empfi ng die ersatzgeschwächte Aw den SV Le-
onberg/Eltingen Beide Teams starteten gut. Bis 
zur 16. Minute (10:10) war die Partie ausge-
glichen. Dann hatte der SVA Schwierigkeiten, 
seine Leistung aufrechtzuerhalten, bis zur Pau-
se konnten die Gäste sich auf 14:21 absetzen. 
Der SVA startete souverän in Halbzeit 2. Mit 
der Umstellung auf eine 6:0-Abwehr und ei-
nen starken Rückhalt im Tor verkürzte man den 
Rückstand bis zur 41. Minute auf ein 20:23. 
Nach einer Auszeit holten sich die Leonberge-
rinnen die Führung mit einem 5:0-Lauf zurück. 
Diesem Rückstand lief die Aw bis Spielende 
hinterher. Letztlich musste der SVA sich mit 
26:35 Toren deutlich geschlagen geben. Die Aw 
startet am 28.1. auswärts gegen die SG Kap-
pel-windeck/Steinbach 

 
Jugendfußball   

Jugendabteilung hatte Weihnachtsfeier und 
freut sich im neuen Jahr auf einen Weltmeister
Am vergangenen Sonntag fand in der Bodan-
rückhalle die Weihnachtsfeier der Fußball Ju-
gend statt. Fast 100 Kinder von den ganz klei-
nen Bambinis bis zur E-Jugend nahmen daran 
teil und wurden an diesem Nachmittag wieder 
reich beschenkt.
Zuerst konnte man bei einer Runde Bingo mit 
Bingo OPA Ludwig Egenhofer wieder 3 tolle 
Preise u.a ein gesponserter Geschenkkorb der 



  FREITAG, 22. DEZEMBER 2023 | 15

Heimatliebe Bäckerei gewinnen. Anschließend 
mussten die einzelnen Trainer mit ihren Kin-
der und Elternverstärkung bei einem weite-
ren Spiel ihr ganzes Fussballfachwissen unter 
Beweis stellen. Schlussendlich konnten sich 
die Bambinis durchsetzen und sich über eine 
Trinkfl asche der BKK Linde sowie ein Eisgut-
schein, gesponsert von der Konditorei Schuma-
cher erfreuen. Zum Abschluss gab es aber noch 
für alle Kinder einen Original SV Allensbach 
Fanschal, den die Kinder mit großem Stolz und 
Freude in Empfang nahmen.
Die Jugendleiter Michael Büche und Marius 
Egenhofer bedankten sich bei allen Jugendt-
rainern für ihr ehrenamtliches Engagement im 
vergangenen Jahr aber wiesen auch nochmals 
darauf hin, dass nach wie vor händeringend 
Trainer gerade im E-und D-Jugendbereich ge-
sucht werden. Ansonsten werde es in Zukunft 
äußerst schwierig werden, die große Anzahl 
an Kinder weiterhin in dieser Form zu betreu-
en. Zur großer Freude konnten die beiden aber 
auch eine frohe Botschaft verkünden. Denn 
in Zusammenarbeit mit der SV Versicherung, 
Geschäftsstelle Matthias Graf, ist es der Fuss-
ballabteilung gelungen im neuen Jahr einen 
echten Weltmeister nach Allensbach zu lotsen.
Guido Buchwald Weltmeister von 1990, wird 
vom 13.09.-15.09.2024 ein dreitägiges Fuss-
ballcamp in Allensbach abhalten. Nähere In-
fos dazu können in den nächsten Tagen auf 
der Homepage www.fussball-sv-allensbach.de 
entnommen werden.

Die Fussballabteilung möchte sich nochmals 
auf diesem Wege bei allen Sponsoren und Hel-
fern recht herzlich bedanken, die den Fussball 
in Allensbach in diesem Jahr wieder tatkräftig 
unterstützt hatten und wünscht allen ein ge-
segnetes, friedliches Weihnachtsfest.

 
Abteilung Breitensport 

Das Leben aktiv gestalten... 
Die Kurse in der Bodanrückhalle Allensbach 
sowie Riesenberghalle Kaltbrunn gehen in 
der KW 52 sowie KW 01 in den Urlaub. Die 

ÜbungsleiterInnen sagen herzlichen Dank, dass 
sie mit Ihnen aktiv Sport treiben durften. Es 
gibt keinen Grund zu klagen. Das verdanken 
die ÜbungsleiterInnen in hohem Maße auch 
den zahlreichen KursteilnehmerInnen. Für die 
anhaltende Treue und das Vertrauen bedankt 
sich der Sportverein - Abteilung Breitensport 
und wünscht ein frohes Weihnachtsfest. Ab 
KW 02/2024 fi nden die Kurse wieder statt. 
 
 
KRAFTSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

Niederlage im Derby   
Ringen, Bezirksliga: Eiche Radolfzell II – KSV 
Allensbach 23:8 
Ausgerechnet im letzten Saisonkampf hat es 
den bis dahin ungeschlagenen Meister nun 
doch erwischt. Gegen die stark aufgestellt 
Mannschaft von Eiche Radolfzell II setzte es 
die erste Niederlage. Die Gastgeber verstärkten 
sich mit zwei Ringern aus der Oberligamann-
schaft und waren an diesem Tag somit nicht 
zu bezwingen 
  
57 kg:  Als zu stark erwies sich der Deutsche 
Jugendvizemeister Jan Aleinikov für Jonas 
Dähmcke. Der Allensbacher musste kurz vor 
Ende der ersten Runde eine überhöhte Punkt-
niederlage hinnehmen (TÜ 0:4). 
  
130 kg:  Gegen Grzegorz Kostka, der überwie-
gend in der Oberligamanschaft von Radolfzell 
unterwegs ist, war Tom Böhler chancenlos und 
unterlag in der zweiten Minute entscheidend 
(SN 0:4).  
  
61 kg:  Hoher Besuch in der Bezirksliga. Mit 
dem ehemaligen Vizeweltmeister und zweifa-
chen Europameister Ghenadi Tulbea hatte Leon 
Brender eine unlösbare Aufgabe. Der Favorit 
setzte sich dann auch trotz beherzter Gegen-
wehr Brenders technisch überlegen durch (TÜ 
0:4)   
  
98 kg:  Einen o� enen Kampf lieferten sich Tim 

Buck und der Radolfzeller Ringertrainer Dawid 
Solich, der erstmals in dieser Saison antrat. So-
lich konnte kurz vor Schluss in Führung gehen 
und sich einen knappen 4:1 Punktsieg sichern 
(PN 0:2) 
  
66 kg: Dem Eiche-Ringer Nikita Goroschko ge-
lang es gegen Noah Czombera immer wieder, 
kleinere Wertungen zu erzielen. Der Allensba-
cher musste sich letztlich klar nach Punkten 
geschlagen geben (PN 0:4). 
  
86 kg:  Die Heimmannschaft stellte hier keinen 
Ringer, so dass Nicolai Rothmund kampfl oser 
Sieger wurde (KL 4:0). 
  
71 kg:  Wie schon in der Vorrunde musste Si-
mon Czombera gegen Rohien Bekzad antreten. 
Auch dieses Mal konnte sich der Radolfzeller 
durchsetzen und seinen Gegner schultern (SN 
0:4). 
  
80 kg:  Großes Pech hatte Markus Köhne ge-
gen Maikol Garcia Sardina. Der Allensbacher 
lag Sekunden vor Kampfende knapp nach 
Punkten vorne. Praktisch mit dem Schlussgong 
gelang es dem Heimringer noch, die entschei-
dende Wertung zum hauchdünnen 5:4 Sieg zu 
erzielen (PN 0:1). 
  
75 kg:  Etwas Ergebniskosmetik für sein Team 
betrieb Armin Kratzer bei seinem technischen 
Überlegenheitssieg über den Radolfzeller David 
Weber (TÜ 4:0). 

  
Schülerteam besiegt Tabellenzweiten 
Ein Ausrufezeichen setzten die Nachwuchsrin-
ger beim 16:14 Erfolg gegen den Tabellenzwei-
ten AB Aichhalden II und revanchierten sich 
damit für die Niederlage im Hinkampf. Zum 
Sieg steuerten Leon Trachsel, Benjamin Kromer, 
Jonas Dähmcke und Tobias Wieser die Punkte 
bei. 
Gegen den Tabellenführer und Meister SV Tri-
berg konnte man nichts ausrichten und un-
terlag mit 23:8. Punkten konnten hier Hektor 
Salomon und erneut Jonas Dähmcke. 

VOLKSHOCHSCHULE

Elastisch und fi t bis ins hohe Alter  
Ein Kurs für Menschen zwischen 55 - 99 Jahren 
Beweglichkeit, Geschicklichkeit, Koordination, 
Stabilität im Alltag gut meistern können. 

Dazu Musik, die auf fröhliche Weise aufl ockert. 
Gemeinsam in der Gruppe ist es leichter, am 
Ball zu bleiben.  

Erhalten Sie sich die Freude an der Bewegung 
und bleiben Sie aktiv und fi del bis ins hohe Alter. 
Regelmäßige Bewegung wirkt sich auch positiv 
auf die allgemeine Befi ndlichkeit aus und lässt 
Sie positiv durchs Leben gehen. 
Allensbach, Kurs 320704 
Annette Nicolas, Pilates Kursleiterin, Flexibar 
Trainer 

10 x Mo ab 08.01.24, 16.00-17.00 Uhr 
Bodanrückhalle  72,00 € 

Anmeldung ist möglich unter: 
www.vhs-landkreis-konstanz.de, per E-Mail 
unter: konstanz@vhs-landkreis-konstanz.de 
oder telefonisch unter: 07531 5981-0. 
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Kliniken Schmieder Allensbach – 
ein Rückblick auf das Jahr 2023 
Auch in diesem Jahr blicken die Kliniken 
Schmieder stolz und dankbar auf die letzten 
Monate zurück. Rund 3.400 Patientinnen und 
Patienten aus der Region, Baden-Württemberg 
und anderen Bundesländern haben sich für 
eine Akutbehandlung oder eine neurologische 
Rehabilitation in Allensbach entschieden. Rund 
700 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sorgen 
mit ihrem außerordentlichen Engagement und 
ihrer fachlichen Leistung für die herausragende 
Qualität der Kliniken Schmieder Allensbach. 
Diese Qualität wurde wieder durch die Aus-
zeichnung mit dem KTQ-Gütesiegel bestätigt. 
Bereits zum sechsten Mal in Folge erhielten die 
Kliniken Schmieder die Zertifi zierung durch die 
Kooperation für Transparenz und Qualität im 
Gesundheitswesen, kurz KTQ. Schon während 
der Prüfungen im Oktober zeigten sich die Vi-
sitoren beeindruckt vom hohen Qualitätsstan-
dard sowie den vielfältigen medizinischen und 
therapeutischen Behandlungsmöglichkeiten. Es 
war das bislang beste Ergebnis für die Kliniken 
Schmieder seit Beginn der KTQ-Zertifi zierun-
gen. 
Bestnoten gab es in diesem Jahr auch für das 
klinisch-chemische Labor in Allensbach. Bei der 
strengen Prüfung durch das Eichamt Freiburg 
wurden die Abläufe, Dokumentation und Qua-
litätssicherung geprüft. Das Labor führt täglich 
zahlreiche Untersuchungen nicht nur für Al-
lensbach, sondern auch für die Standorte Kon-
stanz und Gailingen durch und ist somit essen-
tiell für die gute Versorgung der Patient:innen. 
Auch der Akutneurologie und Frührehabilita-
tion wurden bei mehreren Strukturprüfungen 
durch den Medizinischen Dienst bescheinigt, 
dass sie die Voraussetzungen zur Durchfüh-
rung spezieller Behandlungen erfüllen. In der 
Akutneurologie sind dies: Komplexbehandlung 
des akuten Schlaganfalls, intensivmedizinische 
Komplexbehandlung und Parkinson-Komplex-
behandlung. Die Frührehabilitation freute sich 
über die bestandene Strukturprüfung zur Be-
atmungsentwöhnung auf der speziellen Beat-
mungsstation. 
Ein Highlight war in diesem Jahr die „The-
menwoche Akut“ bei der sich vor allem die 
Mitarbeitenden der Kliniken Schmieder Allens-
bach über die Spezialabteilung des Standor-
tes informieren konnten. Dank einer eigenen 

Notaufnahme und einer Schlaganfall- und 
Intensivstation können in der Abteilung Akut-
neurologie neurologische Notfälle zu jedem 
Zeitpunkt aufgenommen, schnell abgeklärt 
und versorgt werden. Die Abteilung Neurora-
diologie und Radiologie bietet hierfür 24/7 die 
notwendige Bildgebung an. Neben interessan-
ten Vorträgen, Führungen durch die Diagnosti-
kabteilung sowie einer praktischen Einheit in 
Sachen Reanimation konnte während der Ak-
tion am Klinikempfang ein großes Gehirnmo-
dell besichtigt werden, das auch das Interesse 
von Patient:innen und Besucher:innen weckte. 
Einige Allensbacher Gemeinderäte und der Ort-
schaftsrat Hegne sowie Bürgermeister Stefan 
Friedrich sind der Einladung gefolgt und haben 
sich bei einem Besuch in der Klinik ein Bild von 
der Akutneurologie gemacht. 
Im Laufe des Jahres fanden verschiedene Ver-
anstaltungen in Allensbach statt. Eine zweite 
Aufl age gab es Mitte September für die Vor-
tragsreihe „Gesundheit und Nervensystem“. 
Dr. Daniela Fluri, stv. Ärztliche Leitung der 
Akutneurologie informierte im ersten Teil des 
Abends über die Neuroborreliose. Prof. Anas-

WEITERE MITTEILUNGEN

Das Team der Akutneurologie und Frührehabilitation

tasios Chatzikonstantinou, Ärztliche Leitung 
Akutneurologie und Frührehabilitation, sprach 
anschließend über einige wichtige Notfälle und 
ihre Symptome. Etwa 60 Interessierte nahmen 
an dem Infoabend teil. 
Für den Pfl ege- und ärztlichen Nachwuchs 
fanden im Mai zum einen ein Azubi-Tag für 
Auszubildende in der Pfl ege sowie die Veran-
staltung „Dein Tag in der Neurologie“ für Me-
dizinstudierende statt. Etwas internationaler 
wurde es dann Mitte Juni beim Alpine-Chapter 
Symposium der Organisation for Human Brain 
Mapping. Organisiert durch Prof. Christoph 
Stippich, Ärztlicher Leitung Neuroradiologie 
und Radiologie, diskutierten Teilnehmer:innen 
der TU München sowie den Universitäten Wien, 
Innsbruck und Bern über neueste wissenschaft-
liche und methodische Entwicklungen in den 
bildgebenden Neurowissenschaften. 
Die Kliniken Schmieder möchten sich an dieser 
Stelle auch im Namen aller Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter für die gute Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde bedanken und wünschen al-
len Einwohnerinnen und Einwohnern ein gutes 
neues Jahr 2024. 

Ende
des redaktionellen Teils



Ruhiger See in der Morgenbrise, 
ein herrlicher Anblick – 
ein Schiff gleitet hinaus. 

Du siehst wie es kleiner und kleiner wird.
Wo Wasser und Himmel sich treffen, 

verschwindet es.
Da sagt jemand: „Nun ist es gegangen.“

Andere sagen: „Seht da, es kommt!“

Heinz-Willi Latz
* 06.08.1940 – † 10.12.2023

Das Bewusstsein eines erfüllten Lebens und die Erinnerung an 
viele schöne Stunden sind das größte Glück auf Erden.

Deine Familie
Susanne mit Michael, Joshua und Nicolai

Stefanie mit Hannelore, Joe, Markus und Joel 
Stefan mit Gigi, Nina, Jule und Joah

Urs und Nadine

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis in der Waldruh 
St. Katharinen statt.

Wir bedanken uns herzlich für die aufrichtige Anteilnahme 
aller Allensbacher Freunde, Bakannten und Kollegen.

DANKSAGUNG 

Hilde Balbinot
1929 – 2023

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum 
Ausdruck brachten und mit uns gemeinsam Abschied nahmen.

Besonderen Dank
dem Pflegepersonal Malteser für die gute Pflege
dem Bestattungsinstitut Keller
Sabine Tebel für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
          

Allensbach, im Dezember 2023           

Emmi Balbinot

Allensbacher Familie sucht Grundstück 
oder Haus / MFH zum Kauf.

 Gerne auch renovierungsbedürftig.
Wir freuen uns über Ihren Anruf • Tel. 07533 940 3771 (AB)

Zuhause gesucht in Allensbach
Wir, das sind Mama, Papa und zwei Schwestern (2 und 4 Jahre alt), 
leben seit langem in Allensbach und suchen hier ein Zuhause 
zum Kauf. Gerne kümmern wir uns liebevoll um ein  Eigenheim. 
Wir danken vorab für jedes Angebot (EFH/DHH/RHH/5-ETW). 
Gerne Nachricht an platz.fuer.vier@gmx.de

Suche für meinen Hovawart (36 Kg) 
einen hundeerfahrenen Mann/Rüstigen Rentner 
der mit meinem Hund gassi geht und ihn bei Bedarf 
auch länger betreut. Bezahlung nach Absprache.
 Tel. 0176/ 414 54 278 

Software-Ingenieur sucht 3-4-Zi.-Wohnung
Software-Ingenieur, 38, NR, o. HT, sucht 3-4-Zi.-Wohnung  

im Kernort Allensbach zur Miete/Kauf. Gerne mit Terasse/Balkon.
Tel. 0172/7117905, E-mail: hannes.hennig@gmail.com

4,5-Zi.-Konstanz-STADT
mit LIFT, Nähe UNI nur 2 km, idealer Zuschnitt, Wfl. 110 m², ruhig 
im Grünen, gerne Senioren und Studenten, Erstbezug nach 
Renovierung. Ab sofort frei, 495.000 €  Anette.Buhl38@Web.de

Ehrenamtlicher Hausmeister vom  
Schwesternwohnheim
St. Georg Reichenau sucht mit seiner Familie Haus 
zum Kauf, auch Umbau oder Anbau, gerne mit 
Wohnrecht. Bitte alles anbieten.  0171/2876839



Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen im vergangenen Jahr. 
Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches 2024.

Frohe  Weihnachten
und ein gutes, gesundes neues Jahr!

Isabella Ruoff • Kosmetik/Fußpflege  
Zum Schwarzenberg 14 • 78476 Allensbach • Tel. 07533 - 936 11 70

Vielen Dank für die angenehme Zusammenarbeit. 
Mit unserer Erfahrung begleiten wir Sie 

auch gerne im neuen Jahr.

Gesundheit, Glück 
und viel Erfolg 

für 2024.

Frohe Weihnachten 
und ein gutes 
neues Jahr.

Karosserie- und Lackierwerk
Unfall-Service
Gottlieb-Daimler-Str. 2 • 78467 Konstanz
Telefon 07531-6 21 94

Im Reihetal 13 • 78476 Allensbach • Tel.: 07533 / 56 02

Zu verschenken:
Schulrucksack-Set für Mädchen, Lederschuhe Gr. 36-40.
Tel. 0174 4043271

DRUCKSACHEN GANZ 
NACH IHREN WÜNSCHEN.
Gerne beraten wir Sie individuell zu Ihrer Anfrage.

  07771 9317-932      print@primo-stockach.de www.primo-stockach.de
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ACHTUNG ZAHNGOLD
Kaufe Bernsteinschmuck, Modeschmuck, Goldschmuck,
Silberschmuck u. Münzen, Zinn und versilbertes Besteck,

zahle bar, komme gleich.
Tel. 0173 / 98 55 44 6 oder 0761 / 456 782 6

Wir vom Gartenforum gestalten
 und pflegen Ihren Garten

Dipl.-Ing. (FH) Eva Eisenbarth
Weiherstraße 20

78465 Konstanz-Dettingen
Tel. 07533/9497710

   www.gartenforum.com



Weihnachtshähnchen 
MIT MARONENFÜLLUNG

UNSER X-MAS REZEPT

ZUTATEN FÜR DIE MARONENFÜLLUNG:

• 2 Weckle
• 200ml Milch
• 75g Butter
• 2 Eigelb
• 1 Prise Muskatnuss
• 1 Prise Salz
• Majoran
• Zimt
• 1 Prise Zucker

• 1 Äpfel
• 1 Schalotten
• 100g gekochte 

Maronen
• ca. 50g Paniermehl 

nach belieben
• 2 Eiweiss, steif 

geschlagen

ZUBEREITUNG MARONENFÜLLUNG:

Brötchen in Milch einlegen

In einer Schüssel die Butter schaumig rühren.

Nach und nach die Eigelbe zugeben.

Eiweiss aufbehalten.

Das eingelegte Brot ausdrücken und sehr fein hacken 
oder pürieren.

Muskatnuss, Majoran, Zimt, Salz und Zucker dazugeben.

Einen Apfel und eine Schalotten in Würfel schneiden, 
Maronen vierteln und in die Knödelmasse geben.

Alles gut mischen. Ist die Füllung zu fl üssig, etwas 
Paniermehl zugeben.

Zwei Eiweiss steif schlagen und zuletzt das geschlagene 
Eiweiss vorsichtig darunterheben.

Die Füllung in die Bauchhöhle füllen.

Nicht bis oben voll, so dass noch etwas Luft in die Bauch-
höhle gelangen kann.

ZUTATEN:

• 1 steingrübler Weidehähn-
chen

• Maronenfüllung
• Hühnerbrühe
• 3 Stangen Sellerie
• 2 Karotten
• 3 Zwiebeln
• 4 Knoblauchzehen

• 1 Apfel
• 200ml Apfelsaft
• 3EL Weinbrand
• mehlige Kartoff eln
• Grosszügig Entenfett (oder 

Schweineschmalz, Butter)
• Rotkohl
• Feldsalat

ZUBEREITUNG 

Backofen auf 180 Grad vorheizen

Kartoff eln vorkochen. 
Ofenform mit Entenfett im Ofen vorheizen.
Kartoff eln absieben. Deckel drauf und dann das Sieb fest schüt-
teln, damit die Oberfl äche leicht aufraut. Kartoff eln in das heisse 
Entenfett geben und darin wälzen bis die gesamte Oberfl äche 
der Kartoff eln mit Fett bedecken ist.
Gut Salzen und ab in den Backofen.

Das gefüllte steingrübler Weidehähnchen zusammen mit dem 
Gemüse, Apfelsaft und Weinbrand in den Backofen schieben.

Regelmässig mit der Brühe übergiessen.

Bei 180Grad für 60-70min braten.

Nach Ende der Garzeit das Bio Weihnachtshähnchen herausneh-
men.

Den Saft mit dem Gemüse abschöpfen und pürieren. Aufkochen 
und eventuell mit Sossenbinder andicken.

Das Gericht mit Rotkohl, Feldsalat und den knusprigen Kartof-
feln servieren.





WIR WÜNSCHEN

Frohe Weihnachten und
ein gutes neues Jahr

UND SAGEN
EIN HERZLICHES DANKESCHÖN FÜR DAS
UNS ENTGEGENGEBRACHTE VERTRAUEN

Familie Friedbert Singler

Merry
Christmas

HAPPY NEW YEAR
&

wünscht Ihnen Ihre 
Zahnärztin vor Ort!

Wir bedanken uns für Ihr
entgegengebrachtes Vertrauen!

Ihr Team der ZA-Praxis  
A.-K. Schrepffer van Happen

Bitte beachten Sie  
unsere Betriebsferien vom  
23.12.23 bis zum 05.01.24!

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für
 das Vertrauen und bei unseren Mitarbeitern 

für die geleistete Arbeit und ihre 
hohe Einsatzbereitschaft und 

wünschen allen ruhige Weihnachtsfeiertage und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024!



Ein Jahr mit vielen Herausforderungen neigt sich dem Ende zu –
Zeit um Innezuhalten und das Selbstverständliche wieder mehr wertzuschätzen.

Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Weihnachtszeit
und einen guten Rutsch ins Jahr 2024!

Bleiben Sie gesund – wir sind auch im neuen Jahr für Sie da!
Ihr Team vom

Inh. Bernd Brodmann  ·  78476 Allensbach
Telefon 07533 / 802 - 0  ·  www.brodmann.de

ALL UNSEREN KUNDEN UND FREUNDEN 
UNSERES HAUSES FROHE WEIHNACHT 
UND VIEL GLÜCK IM NEUEN JAHR.

Frohes Fest 
und ein gutes 
neues Jahr!

Malermeister 
Jürgen Güntert 
und Familie

Eine wundervolle Weihnachtszeit
Liebe Kundinnen und Kunden 
Wir danken Ihnen sehr herzlich für die Treue und das Vertrauen im 
vergangenen Jahr. Wir wünschen Ihnen frohe Festtage, Wärme, 
Geborgenheit und Erholung im Kreise Ihrer Familie und einen guten 
Start in ein glückliches und vor allem gesundes Jahr 2024. 
Ihr Team der Sonnen-Apotheke-Allensbach

www.sonnen-apotheke-allensbach.de

www.gemuesepavillon.de | info@gemuesepavillon.de 

Silvester  
Samstag 30.12.  8-16 Uhr

Weihnachten
Mo 18. - Do 21.12.   9-18 Uhr
Fr 22.12. & Sa 23.12.   8-18 Uhr 

Wir wünschen 
allen Kunden &  

Geschäftspartnern 
schöne Weihnachten  

und ein gutes  
Neues Jahr!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.



Auch aus Steinen, die einem in den Weg gelegt werden,  
kann man etwas Schönes bauen

(Johann Wolfgang von Goethe)

Im Namen des Teams
Amrei Fellmann-Volz und Tobias Volz

Wir, die Aktive Lebensgestaltung mit Senioren wünschen 
Ihnen ein gutes Neues Jahr. Ein großes Dankeschön für 
das Vertrauen dass sie in uns gesetzt haben und Ihr stets 
guter Zuspruch für unsere Arbeit.



Ihre 

Weihnachts- 

grußanzeige im 

Heimatblatt...

ALLENSBACH
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In diesem Sinne möchten wir uns für die angenehme Zusammen-
arbeit und das nette Miteinander bei unseren Anzeigenkunden, 
Leserinnen und Lesern bedanken. 

Uns als Familienunternehmen ist es auch in diesem Jahr wieder eine 
Herzensangelegenheit eine soziale Einrichtung aus unserer Region mit 
einer Weihnachtsspende zu unterstützen. Unsere Spende geht an den 
„Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg im Breisgau“. 

Wir wünschen Ihnen allen ein gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins neue Jahr 2024. Besonders freuen wir uns 
auf die nächsten 366 Tage dir wir nächstes Jahr mit Ihnen 
zusammen arbeiten dürfen. 

Weihnachtliche Grüße aus Stockach

Ihr PRIMOVERLAG

WEIHNACHTEN
UND EIN GESUNDES NEUES JAHR 2024

WEIHNACHTEN
Frohe

Wir sind ab dem 

22.12.2023 bis

einschließlich 

03.01.2024 in der 

Winterpause.



011 - Allensbach - Seite 3

Wir wünschen Ihnen  
ein entspanntes 

Weihnachtsfest
im Kreise der Familie 
und einen guten Start  

ins neue 

Jahr 2024.
Bleiben Sie gesund  
und bleiben Sie der  

Allensbacher Fasnet treu.

Ihr 
Narrenverein  

Alet

Das Jahr neigt sich  
dem Ende entgegen  

und Weihnachten  
steht vor der Tür.

EINE SCHÖNE

ALINA UND DAS GNADENSEETEAM
Pizzeria – Ristorante Gnadensee

Konstanzer Strasse 11 
(gegenüber Bahnhof)

78476 Allensbach,
 Tel 07533-3349 oder 4055

Liebe Gäste 

SOWIE EIN ERFOLGREICHES 
UND GESUNDES NEUES JAHR!

Weihnachtszeit

Vom 23.12.2023 bis einschließlich 
02.01.2024.

Ab dem 03. Januar 2024 sind wir wieder 
für Sie da. 

Wir machen Betriebsferien
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Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
schöne Festtage und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2024

�Für das uns entgegengebrachte Vertrauen 
möchten wir uns recht herzlich bedanken.

Das Praxisteam
Praxis für Krankengymnastik &
Osteopathie Hans-Christoph & Christiane Köhne
Scheffelstraße 16 78476 Allensbach Telefon: 07533 / 3373

Frohe Weihnachten

und ein gutes neues Jahr!

Lilienthalstraße 7  |  78467 Konstanz |  
Tel: 07531 – 62700 | Fax: 07531 – 51700
Mail: info@hm-putz-stuck.de 

SEIT

60JAHREN
FÜR EUCH DA!

Zum Ende des Jahres wünschen wir  
allen Bürgerinnen und Bürgern  

die notwendige Ruhe um die Tage  
mit der Familie zu genießen  

und Kraft zu tanken  
für die Herausforderungen,  

die auf uns im neuen Jahr warten.

Bleiben Sie gesund!
Ihre  

CDU Allensbach

Weihnachten
FROHE

UND EIN GUTES NEUES JAHR

BESINNLICHE Weihnachten
Liebe Gäste und Freunde,

wir möchten uns von Herzen bei all unseren Gästen und Freunden  
bedanken, die uns durch das Jahr 2023 begleitet haben.  

Ihre Treue und Unterstützung bedeuten uns viel.  
Mögen die Feiertage Ihnen Frieden, Freude und Erholung bringen,  

und möge das kommende Jahr voller Hoffnung und Glück sein. 
 Herzlich-Frohe Grüße

das Weinbrunnen-Team
Brunnengasse 2b  |  78476 Allensbach  | Tel. 07533 / 31 13
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© Wechdorn/DEIKE

Das brauchst du: 
- eine Tasse Wasser 
- eine Tasse Mehl 
- eine Tasse Salz 
- ��große Rührschüssel 

Kochlöffel, Nudelholz 
- �Ausstechformen für 

Plätzchen, Plätzchenstempel 
- Acrylfarben, Pinsel, Kleber 
- festes Band 
- Glitzer, Dekosteine 
- Zahnstocher So geht es: 

Gib alle Zutaten in eine große 
Schüssel und vermisch sie miteinander.

Verknete die Zutaten
zu einem glatten,

festen Teig.

Roll den Teig mit einem 
Nudelholz aus – wie beim 

Plätzchenbacken. 

Stich mit 
den Ausstechformen 

„Plätzchen” aus. 

Auf runde und eckige Teile kannst 
du einen Stempel drücken. 

Stich mit dem Zahnstocher ein 
Loch in die „Plätzchen”.

Leg die „Plätzchen” 
auf das Blech und back 
sie für zwei Stunden bei 

150 Grad Celsius. 

Wenn der Salzteig ausgekühlt ist, 
kannst du die „Plätzchen” 
mit Acrylfarben bemalen 

und mit Glitzer oder 
Dekosteinen dekorieren. 

Fädel zum Schluss 
jeweils ein Stück Band 

durch das Loch. 

Primo  
KIDS
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FroheWeihnachten
UND EINEN GUTEN START INS JAHR 2024

WÜNSCHEN WIR ALL UNSEREN
KUNDEN, GESCHÄFTSPARTNER,
FREUNDEN UND BEKANNTEN -

VERBUNDEN MIT EINEM HERZLICHEN 
DANKESCHÖN FÜR DIE ZUSAMMENARBEIT 

IM VERGANGENEN JAHR.
KARL-HEINZ & TOBIAS SPÄTH

MIT TEAM

Frohe Weihnachten
und ein gutes, gesundes neues Jahr

VIELEN DANK FÜR IHRE TREUE 
UND IHR VERTRAUEN

HKR Reinigungsgeräte 
und SB-Waschplatz

Holger Karrer
Prof.-Maier-Leibnitz-Str. 8

78467 Allensbach, Tel. 07533/997 57 27
www.karrer-reinigungsgeraete.de

W undervolle
einachtsfeiertage

und ein schönes neues Jahr!

Ich wünsche meiner lieben Kundschaft 
ein frohesWeihnachtsfest und ein 

gesundes neues Jahr.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen 
und für Ihre Treue.

Podologie / med. Fußpflege

Rosi Gabele
Prof.-Maier-Leibnitz-Str. 6 

78476 Allensbach 
Tel. 07533 / 940 61 88

Kassenzulassung für Diabetiker

   FROHE F ESTTAGE
  

 
 

 

Markus, Silvia &  
Benjamin Prinz

mit Team

Reichenau 
Tel. 07534/332

BETRIEBSFERIEN vom 17.12.2023 bis Januar 2023

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen 
im vergangen Jahr.  

Wir wünschen all unseren Kunden,  
Freunden und Bekannten ein  

besinnliches Weihnachtsfest 

und ein gutes 2024.
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WEIHNACHTSFEST
Frohes

Herzlichen Dank für die gute  
Zusammenarbeit im vergangenen Jahr.

Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden 
und Bekannten ein besinnliches 

Weihnachtsfest und ein gutes 2024.

Von Steinbeissstr. 11 - 78476 Allensbach 
Handy: 0160 91030069 - Tel: 07533 98731
E-Mail: shschrof@aol.com - www.schrof.de

Weihnachtsmenü

ZUBEREITUNG
ENTE & SOSSE: 60 MIN.
DESSERT: 40 MIN.

PORTIONEN
ENTE & SOSSE: 4 - 6
DESSERT: 6

WEIHNACHTSENTE
Ente
Salz
frisch gemahlener schwarzer Pfeffer
etwas gemahlener Beifuß oder 
gerebelter Majoran
1	 küchenfertige Ente etwa 2,2 kg
etwa 9 EL	 Honig
1 ½ EL	 Zitronensaft
etwa 100 ml	 heißes Wasser
1 gestr. TL	 gemahlener Ingwer

Soße
Salz
frisch gemahlener Pfeffer
gemahlener Ingwer
200 ml	 Orangensaft
100 ml	 Geflügelfond
1 - 2 EL	 Feine Speisestärke
150 g	 Crème fraîche Classic
1 TL	 Geriebene Orangenschale
2 EL	 Schnittlauchröllchen

BRATAPFEL-DESSERT
Bratapfelkompott
300 g	 Äpfel, z. B. Elstar
1 EL	 Zitronensaft
40 g	 Zucker
1 Pck.	 Vanille-Geschmack zum Kochen
150 ml	 Apfelsaft
½ Pck.	 Rum-Rosinen
25 g	 gesplitterte Mandeln
1 gestr. TL	 gemahlener Zimt

Creme
250 g	 Mascarpone
150 g	 Crème fraîche Classic
75 ml	 Milch
30 g	 Zucker
1 Pck.	 Bourbon Vanille-Zucker
1 TL	 Zitronensaft

Außerdem
100 g	 Honigkuchen
etwa 3 EL	 Apfelsaft

Mandel-Krokant
2 EL	 Puderzucker
25 g	 gesplitterte Mandeln

© https://www.oetker.de/rezepte/r/weihnachtsente  //  © https://www.oetker.de/rezepte/r/bratapfel-dessert

ZU
TA

TE
N

WEIHNACHTSENTE &
BRATAPFEL-DESSERT

WEIHNACHTSENTE
Ente unter fließendem kalten Wasser von innen und außen abspülen, trocken tupfen, Fett 
aus der Bauchhöhle entfernen und evtl. den Pürzel herausschneiden. Die Ente von innen und 
außen mit Salz, Pfeffer und Beifuß einreiben. Die Ente mit Küchengarn binden, so dass die 
Flügel nicht verbrennen können. Den Backofen vorheizen.
Ober- und Unterhitze: etwa 180 °C  //  Heißluft: etwa 160 °C

3 EL Honig mit dem Zitronensaft verrühren und die Ente damit rundherum bestreichen.  
Ente mit der Brust nach unten in einen Bräter legen und 50 ml heißes Wasser angießen.  
Den Bräter verschließen und auf dem Rost in den vorgeheizten Backofen schieben. 
Einschub: unteres Drittel  //  Garzeit: etwa 60 Min.

Während des Bratens ab und zu unterhalb der Flügel und Keulen der Ente stechen, damit 
das Fett besser ausbraten kann. Das gesammelte Fett nach und nach abschöpfen. Sobald der 
Bratensatz bräunt, 50 ml heißes Wasser hinzugießen. Die Ente etwa alle 20 Min. mit dem Bra-
tensatz begießen, verdampfte Flüssigkeit nach und nach durch etwas heißes Wasser ersetzen.
Restlichen Honig mit 1 TL schwarzen Pfeffer und gemahlenen Ingwer verrühren und die Ente 
rundherum damit bestreichen. Die Ente umdrehen und ohne Deckel fertig braten.
Garzeit: etwa 80 Min.

Die gare Ente aus dem Bräter nehmen und 5-10 Min. locker mit Alufolie bedeckt zugedeckt 
„ruhen“ lassen. Den Bratenfond in ein hitzebeständiges Gefäß gießen. Den Bratensatz mit 
Orangensaft und Geflügelfond loskochen, durch ein Sieb in einen kleinen Topf gießen und auf 
dem Herd zum Kochen bringen. Gustin mit etwas kaltem Wasser verrühren, in die kochende 
Soße einrühren und kurz aufkochen. Crème fraîche unterrühren. Die Soße mit etwas Braten-
fond, Salz, Pfeffer und Finesse abschmecken. Die Weihnachtsente in Portionsstücke schneiden 
(tranchieren), Soße dazu servieren und mit den Schnittlauchröllchen bestreuen.

BRATAPFEL-DESSERT
Äpfel schälen und in kleine Würfel schneiden. Apfelwürfel mit Zitronensaft und Zucker etwa 5 
Min. bei mittlerer Hitze dünsten. Soßenpulver mit Apfelsaft glatt rühren, zu den Äpfeln geben 
und alles unter Rühren aufkochen. Topf vom Herd nehmen. Rum-Rosinen, Mandeln und Zimt 
unterrühren und erkalten lassen.
Mascarpone, Crème fraîche, Milch, Zucker, Bourbon Vanille-Zucker und Zitronensaft miteinan-
der verrühren.
Honigkuchen in kleine Würfel schneiden, auf Dessertgläser verteilen und mit dem Apfelsaft 
tränken. Bratapfelkompott gleichmäßig darauf verteilen. Anschließend Creme daraufgeben. 
Bratapfel-Schichtdessert mind. 2 Std. kalt stellen.
Puderzucker sieben und in einer beschichteten Pfanne bei mittlerer Hitze schmelzen und 
bräunen. Mandeln dazugeben und so lange rühren, bis die Mandeln von geschmolzenem 
Zucker überzogen sind. Mandeln auf einem Stück Backpapier erkalten lassen.
Mandel-Krokant etwas zerkleinern und kurz vor dem Servieren auf das Bratapfel-Schichtdes-
sert geben.
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Wir bedanken uns bei unseren Kunden für
 das Vertrauen und bei unseren Mitarbeitern 

für die geleistete Arbeit und ihre 
hohe Einsatzbereitschaft und 

wünschen allen ruhige Weihnachtsfeiertage und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024!

und ein gutes neues Jahr
Frohe Weihnachten

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen im vergangenen Jahr.
Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden und Bekannten 
ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches 2024.

Die Botschaft 
von Weihnachten: 

Es gibt keine größere Kraft als die Liebe. 
Sie überwindet den Hass wie das 

Licht die Finsternis. 

– Martin Luther King
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© Wechdorn/DEIKE

Primo 
KIDS

Das brauchst du: 
- ein weißes DIN-A4-Blatt 
- Schere, Klebstoff, Lineal 

- Holzkugel mit Loch 
- farbiges Schleifenband

 - schwarzer Stift 

So geht es: 
Falt das Blatt in der Mitte

und schneid es in zwei
gleich große Teile. 

Nun musst du die beiden
entstandenen Rechtecke von 

unten nach oben fächerförmig 
falten. Eine Falte sollte etwa

1,5 Zentimeter breit sein.

Miss von oben fünf Zentimeter ab 
und knick die Fächerstücke jeweils 
an dieser Stelle nach unten. Kleb 
jetzt die Flügel am Körper fest. 

Sobald der Klebstoff
getrocknet ist, 

kannst du
die Holzkugel auf
das Band fädeln. 

Schneid das Schleifenband 
in der gewünschten Länge 
ab. Nimm ein Fächerstück 

und kleb ein Ende 
des Bandes an der

langen Seite fest. Danach 
klebst du die beiden

Fächerstücke aneinander. 

Zum Schluss musst
du deinem Engel

nur noch ein
Gesicht aufmalen. 
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Frohe 
Weihnachten

& EINEN GUTEN START INS NEUE JAHR

wünschen wir all unseren Kunden,  
Freunden und Bekannten.

Ihr WC-Mietservice &  
Reinigungssysteme-Fachhändler

ROKA Thomas Karrer
ROKA Thomas Karrer • Hochstr. 20 • 78476 Allensbach

www.roka-karrer.de

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen im vergangenen Jahr.  
Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden und Bekannten 
ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gutes 2022.

Zum Weihnachtsfest und Jahreswechsel 
wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten besinnliche 
Stunden. Für das neue Jahr, Glück und Gesundheit. 
Vielen Dank für Ihr Vertrauen und die gute Zusammenarbeit.

Prof.-Maier-Leibnitz-Str. 1
78476 Allensbach
Tel. 07533 / 50 64

78467 Konstanz
Tel. 07531 / 69 01 14

Frohe Weihnachten
Unser Team vom Restaurant Nane wünscht Ihnen

und Ihren Familien eine besinnliche Weihnachtszeit
 und ein frohes Weihnachtsfest.

Betriebsferien 
vom 24.12.2023 bis 05.01.2024

Ihr Nane-Team

Weihnachtsmann, oh Weihnachtsmann 
wie ich dich gut leiden kann. 
Kommst mit Geschenken jedes Jahr, 
und bist immer pünktlich da. 
Du machst alle Kinder froh, 
darum mögen wir dich so. – Unbekannt –
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Wir sagen Danke 
an alle Kunden und Freunde unseres Hofes für das entgegen-

gebrachte Vertrauen und wünschen zum Weihnachtsfest schöne, 
besinnliche Stunden. Für 2024 wünschen wir Ihnen Gesundheit, 

Glück und Zufriedenheit

Ö�nungszeiten: 
Mittwoch, den 20.12.2023 von 9.00 – 12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr

Freitag, den 22.12.2023 von 9.00 – 18.30 Uhr

Fam. Ruth , Helmut und David Müller

Oh, wie ist es schön, wenn Weihnachten ist.  
Ich wünschte nur, dass ein wenig öfter Weihnachten wäre. 

– Astrid Lindgren
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 Weihnachtszeit
WIR WÜNSCHEN EINE WUNDERSCHÖNE 

Euer
Fanfarenzug Allensbach 1961 e.V. 

UND EINEN GESUNDEN START INS NEUE JAHR

Wir wünschen allen ein frohes und 
segensreiches Weihnachtsfest

sowie ein gutes neues Jahr.

Ihre FISCHEREI KELLER
Häfelishofstraße 7 • Tel. 07534 71 08

Heilig Abend und Silvester geschlossen

Am 23.12. und 30.12.2023 geöffnet von 9.00-14.00 Uhr
Von Dienstag, 02.01.24 bis einschl. Montag 08.01.24  

bleibt unser Fischverkauf geschlossen.

Ab Dienstag, 09.1.24 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.


